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LIEBE WIMMISERINNEN, LIEBE WIMMISER 
 

Sich für eine bessere Nutzung von Gebäudevolumen im 

ländlichen Raum einzusetzen, ist ein Kampf gegen Wind-

mühlen. Ich kann Ihnen sagen, diese Mühlen mahlen in 

Bern besonders langsam. Manchmal drehen sie gar rück-

wärts! Seit vier Jahren bemühe ich mich im Grossrat und 

verschiedensten Gremien, die unsinnigen Einschränkungen 

bei der Nutzung bestehender Gebäude ausserhalb der 

Bauzone etwas sinnvoller zu gestalten. Erreicht habe ich 

bisher leider nicht allzu viel. Immerhin wird über das für 

ländliche Gebiete sehr wichtige Thema gesprochen, de-

battiert, verhandelt und was auch immer. Ausser Verständnis für unsere Anliegen und 

vielen schönen Worten seitens des Kantons, ist bisher wenig konkret geworden. Im 

Endeffekt zählt nur das, was den vielen Eigentümern solcher Bauten nützt. Es kann 

doch nicht sein, dass man bestens erschlossene, nicht mehr landwirtschaftlich genutz-

te Gebäude oder Gebäudeteile direkt an einer Hauptstrasse nicht zu Wohnraum um-

nutzen darf und im schlimmsten Fall verlottern lassen muss.  

 

Bei Bund und Kanton reden sie andauernd von haushälterischer Bodennutzung, Erhalt 

der landwirtschaftlichen Nutzfläche usw. Aber ein solches Potential lässt man einfach 

ungenutzt. Dies ganz abgesehen von den finanziellen Folgen bzw. Misserfolgen für die 

vielen Eigentümer solcher Gebäude. Günstiger Wohnraum scheint offenbar auch 

nicht gefragt zu sein bei unseren Raumplanern in Bern. Lieber teure Neubauten auf 

bestem Landwirtschaftsland in der Agglo Bern als günstige Wohnungen in einer ehe-

maligen Scheune in Wimmis. Ganz generell soll nur noch in den Zentren und Agglos ei-

ne Entwicklung stattfinden. Dort wo bereits heute dichtes Gedränge und Verkehrs-

chaos herrschen. Wo bleibt da die Logik, frage ich mich. 

 

Doch wie konnte es soweit kommen? In der Raumplanung bei Bund und Kanton ha-

ben einige wenige Personen mit einer sehr dogmatischen Haltung sehr viel Einfluss. Da 

gibt es keinen Raum für Kompromisse, da zählt nur die reine Lehre. Nichtbaugebiet 

heisst da einfach Nichtbaugebiet, auch wenn das Gebiet seit langer Zeit bebaut ist. 

Die Gebäude denkt man sich quasi weg, möchte sie wohl am liebsten auch weg ha-

ben. Die Regierungsmitglieder getrauen sich offenbar nicht, diese Leute in die Schran-

ken zu weisen und zu sagen, so und so geht es. Es gibt also noch sehr viel zu tun. Wenn 

Sie das jetzt als Ermunterung auffassen, mich im März 2022 für weitere vier Jahre in den 

Grossrat zu wählen, dürfen Sie das selbstverständlich. Ja es würde mich freuen, an die-

sem und anderen wichtigen Themen dran zu bleiben.  

DIE RATSPRÄSIDENTIN HAT DAS WORT 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 2. DEZEMBER 2021, 20.00 UHR,  

IN DER AULA CHRÜMIG 
 

 

Traktanden 

1. Finanzplan 2022 – 2026, Information 

2. Budget 2022, Genehmigung 

3. Schulanlage Chrümig, Kredit Aussenraumgestaltung 

4. Schulanlage Chrümig, Kredit Sanierungskonzept 

5. Schulanlage Oberdorf, Kredit Sanierungskonzept 

6. Auflösung Waldgemeinde, Übernahme Vermögenswerte 

7. Reglement Spezialfinanzierung Wald, Genehmigung 

8. Forstbetrieb Thunersee-Süd, Genehmigung Organisationsreglement 

9. Verschiedenes 

 

Auflagen 

Die Unterlagen zu den Traktanden Nr. 1 bis Nr. 8 liegen 30 Tage vor der Gemeinde-

versammlung zur Einsichtnahme bei der Gemeindeverwaltung öffentlich auf. Weitere 

Informationen zu den traktandierten Geschäften und Einsicht in zusätzliche Akten sind 

nach Absprache mit dem Gemeindeverwalter möglich. 

 

Rechtsmittel 

Gegen Versammlungsbeschlüsse kann innert 30 Tagen beim Regierungsstatthalte-

ramt Frutigen-Niedersimmental Beschwerde erhoben werden. Festgestellte Verfah-

rensmängel sind während der Gemeindeversammlung sofort zu rügen (Rügepflicht). 

 

Protokoll 

Das Protokoll wird vom 13. Dezember 2021 bis 17. Januar 2022 bei der Gemeindever-

waltung aufgelegt. Gegen die Abfassung kann innerhalb dieser Frist schriftlich und 

begründet Einsprache beim Gemeinderat erhoben werden. 

 

Stimmrecht 

Stimmberechtigt an der Gemeindeversammlung ist, wer folgende Voraussetzungen 

ausnahmslos erfüllt: 
 

- Stimmberechtigt in eidgenössischen Angelegenheiten 

- Am 2. Dezember 2021 seit mindestens 3 Monaten in Wimmis wohnhaft 

- Bei der Einwohnerkontrolle Wimmis ordentlich angemeldet 

 

Schutzmassnahmen Corona 

Die Gemeindeversammlung wird unter Beachtung der dannzumal geltenden Schutz-

massnahmen durchgeführt.  

EINLADUNG GEMEINDEVERSAMMLUNG 
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1. FINANZPLAN 2022 - 2026 
 

  Alle Angaben in Fr. 1‘000 

    B 2022    FP 2023   FP 2024   FP 2025  FP 2026 FP 22-26 

Erfolgsrechnung       

Gesamtertrag 13’220 13’460 13’688 13’856 13’503 67’727 

Gesamtaufwand 13’516 13’606 13’761 13’975 14’137 68’994 

Ergebnis Gesamthaushalt - 295 - 146 -73 -119 -634 -1’267 

   Ergebnis Spezialfinanzierungen +17 +14 +20 -35 -42 -26 

Ergebnis allg. Haushalt -312 -159 -93 -85 -592 -1’241 

  ./. Auflösung Neubewertung 364 364 364 364 0 1’457 

Nettoergebnis allg. Haushalt -676 -523 -458 -449 -592 2’698 

Investitionen       

Investitionen Steuerhaushalt 1’210 961 440 540 540 3’691 

Investitionen Spezialfinanzier. 1’410 701 514 1’050 530 4’205 

 2’620 1’662 954 1’590 1’070 7’896 

Fremdkapital       

Bruttoschuld 8’650 8’512 8’880 9’951 9’797  

Nettoschuld (Veränderung) +2’064 +871 +73 +684 +278 +3’970 

Finanzkennzahlen (in %) Ziel       

Nettoverschuldungsquot. <   0 -12.2 3.4 4.6 16.2 20.7 6.8 

Selbstfinanzierungsgrad   > 80 21.1 47.4 92.0 56.8 73.7 49.5 

Selbstfinanzierungsanteil > 10 4.4 6.1 6.7 6.8 6.1 5.6 

Investitionsanteil > 10 22.5 14.1 8.0 13.2 8.8 13.5 

Eigenkapital pro Kopf 2’282 2’074 1’897 1’734 1’524 1’911 

 

Gesamtergebnis; Die Ergebnisse sind ähnlich schlecht wie im Vorjahrsfinanzplan. Vor 

einem Jahr war die Ausgangslage äusserst unsicher, vor allem was die Coronasituati-

on betrifft. Nun ist immerhin absehbar, dass die Wirtschaft weniger negativ betroffen 

ist, als damals befürchtet werden musste. Auch bei den Sozialkosten muss wohl nicht 

mit einem dramatischen Anstieg gerechnet werden.  

 

Erfolgsrechnung; Über die fünf Planjahre 

ergibt sich im allgemeinen Haushalt ein 

Fehlbetrag von nominell 2.7 Millionen. 

Dank der Auflösung der Neubewertungs-

reserve wird der Fehlbetrag auf 1.25 Milli-

onen reduziert. Die Auflösung der Reser-

ven ist eine technische Massnahme ohne 

Geldfluss. Der Aufwand liegt daher im 

Durchschnitt effektiv um zwei Steuerzehn-

tel über dem Ertrag. In den Bereichen Bildung und Soziales steigt der Aufwand am 

stärksten. Zudem belasten die hohen Investitionen die Rechnung mit Abschreibungen 

und Zinsen. Ertragsseitig sieht es etwas besser aus als im Vorjahr. 

TRAKTANDUM 1 
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Bilanzüberschuss; Der Fehlbetrag im all-

gemeinen Haushalt von 2.7 Millionen wird 

zu 1.45 Millionen durch die Auflösung der 

Neubewertungsreserve gedeckt. Die rest-

lichen 1.25 Millionen werden dem Bilanz-

überschuss entnommen. Der Bilanzüber-

schuss beträgt per Ende 2026 noch rund 

2.15 Millionen. Das liegt über der vom 

Gemeinderat definierten unteren Limite 

von 2 Millionen. Ohne Auflösung der Neu-

bewertungsreserve würde der Wert aller-

dings auf 0.7 Millionen sinken. 

 

Investitionen; Die Investitionen 2022 – 2026 

sind mit 7.9 Millionen um 2.9 Millionen hö-

her als im Vorjahr und so hoch wie seit vie-

len Jahren nicht mehr. Auf den Steuer-

haushalt entfallen 3.7 Millionen und 4.2 

Millionen auf die Spezialfinanzierungen. 

Bei den Projekten handelt es sich zum 

grossen Teil um Erneuerung der beste-

henden Infrastruktur. Einige Projekte könn-

ten zeitlich verschoben werden, aber die 

Ausgaben würden in einigen Jahren oh-

nehin anfallen. Insofern bringt dies finanz-

politisch wenig. 

 

Nettoschuld; Die Investitionen von 7.9 Mil-

lionen können nur zur Hälfte selber finan-

ziert werden. Dadurch steigt die Ver-

schuldung um 4 Millionen an. Solange das 

Zinsniveau derart tief ist, sind die Fol-

gekosten relativ gering. An der späteren 

Rückzahlung der Schulden ändert dies al-

lerdings nichts. 

TRAKTANDUM 1 
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INVESTITIONSPLANUNG 2022 2023 2024 2025 2026 Total 
       
       

Liegenschaften       

Schulanlage Chrümig 725’000 325’000 100’000 100’000 100’000 1'350’000 

Schulanlage Oberdorf 40’000 40’000 40’000 140’000 140’000 400’000 

Übrige Liegenschaften 35’000 100’000    135’000 

 800’000 465’000 140’000 240’000 240’000 1'885’000 

Gemeindestrassen       

Strassensanierungen 335’000 446’000 250’000 250’000 250’000 1'531’000 

Anschaffungen Werkhof 25’000     25’000 

 360’000 446’000 250’000 250’000 250’000 1’556’000 

Übrige Investitionen       

Ortsplanungsrevision       

Unvorhergesehenes 50’000 50’000 50’000 50’000 50’000 250’000 

 50’000 50’000 50’000 50’000 50’000 250’000 

       

Allgemeiner Haushalt 1‘210‘000 960‘000 440‘000 540‘000 540‘000 3‘691‘000 
       
       

Feuerwehr       

Fahrzeuge  100’000  110’000  210’000 

Übrige Ausrüstung      0 

 0 0 0 0 0 210’000 

Wasserversorgung       

Reservoir, Fassungen      0 

Leitungsnetz 485’000 150’000 150’000 150'000 150’000 1'085’000 

 485’000 150’000 150’000 150’000 150’000 1'085’000 

Abwasserentsorgung       

Abwassereinigungsanlage 75’000 151’000 64’000 40’000 80’000 410’000 

Leitungsnetz 450’000 300’000 300’000 300’000 300’000 1'650’000 

 525’000 451’000 364’000 340’000 380’000 2'060’000 

Wärmeverbund       

Wärmezentrale 100’000   450’000  550’000 

Leitungsnetz 300’000     300’000 

 400’000 0 0 450’000 0 850’000 

       

Spezialfinanzierungen 1'410’000 701’000 514’000 1'050’000 530’000 4'205’000 

       
Nettoinvestitionen  2'620’000 1'662’000 954’000 1'590’000 1'070’000 7'896’000 

 
      

Selbstfinanzierung 553’000 788’000 878’000 903’000 789’000 3'911’000 

       

Selbstfinanzierungsgrad 21.1% 47.4% 92.0% 56.8% 73.7% 49.6% 

 
 

Ein Selbstfinanzierungsgrad von unter 100 Prozent bedeutet, dass zur Finanzierung der 

Investitionen neues Fremdkapital benötigt wird. Im Planungszeitraum kann die Hälfte 

der Investitionen nur mit neuem Fremdkapital finanziert werden. Die Verschuldung 

steigt somit um rund 4 Millionen Franken an. 
 

 

TRAKTANDUM 1 
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2. BUDGET 2022 
 

Gesamthaft ergibt sich in der Erfolgsrechnung 2022 ein Aufwandüberschuss von 

295’200. Aus den gebührenfinanzierten Bereichen resultiert ein Ertragsüberschuss von 

16’800. Im steuerfinanzierten allgemeinen Haushalt ergibt sich bei einer unveränder-

ten Steueranlage von 1.62 ein Aufwandüberschuss von 312’000. Wenn man die rein 

systembedingte Auflösung der Neubewertungsreserve von 364'200 berücksichtigt, 

beträgt das Defizit im Steuerhaushalt 676'200. Die Ergebnisse sind ähnlich wie im 

Budget 2021. Hauptursache für das hohe Defizit sind die tieferen Erträge aus Steuern 

und Finanzausgleich sowie die höheren Kosten für die kantonalen Lastenverteiler. 

Aber auch das sehr grosse Investitionsvolumen und diverse organisatorische Ände-

rungen haben spürbare Auswirkungen auf das Ergebnis. Der Bilanzüberschuss (Eigen-

kapital) im Steuerhaushalt von 3.1 Millionen oder 11 Steuerzehntel bleibt trotz dem 

grossen Defizit komfortabel. Auch deshalb wurde im Budget 2022 erneut darauf ver-

zichtet, Massnahmen für einen ausgeglichenen Finanzhaushalt zu treffen. Sollte sich 

die Situation mittelfristig nicht verbessern oder sich gar eine Verschlechterung ab-

zeichnen, müssten entweder die Erträge erhöht oder die Ausgaben gesenkt werden.  

 

ÜBERSICHT  Budget 22 Differenz Budget 21 Rechnung 20 
     

     

Betrieblicher Ertrag 12'233’200 + 458’800 11'774’400 11'339’383 

Betrieblicher Aufwand 13'172’200 +535’000 12'637’200 11'197’790 

Betriebliches Ergebnis - 939’000 - 76’200 - 862’800 + 141’593 
     

Finanzertrag 569’800 - 5’100 574’900 795’887 

Finanzaufwand 253’300 - 51’100 304’400 241’295 

Operatives Ergebnis - 622’500 - 30’200 - 592’300 + 696’185 
     

Ausserordentlicher Ertrag 417’300 - 300’800 718’100 51’183 

Ausserordentlicher Aufwand 90’000 - 250’000 340’000 353’398 

Ergebnis Gesamthaushalt  - 295’200 - 81’000 - 214’200 + 393’970 
     

Abz. Ergebnis Spezialfinanzierungen - 16’800 - 57’700 - 74’500 - 345’049 
     

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 312’000 - 23’300 - 288’700 + 48’921 

     

Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 3'090’065 - 23’300 3'107’445 3'690’765 

     
Investitionsausgaben 2’670’000 -  237’000 1'101’165 

Investitionseinnahmen 100’000  0 0 

Nettoinvestitionen 2'570’000 -  237’000 1'101’165 

     
Selbstfinanzierung 553’100 -  552’300 1'822’610 
     

Selbstfinanzierungsgrad 21.5 %  233.0 % 165.5 % 
  

 
  

 

TRAKTANDUM 2 
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ERFOLGSRECHNUNG SACHGRUPPEN Budget 22 % Budget 21 Rechnung 20 

          

Fiskalertrag 5'475’000 44.8% 5'058'300 5'534'900 

Regalien + Konzessionen 0 0.0% 109'000 109'710 

Entgelte 2'451’000 20.0% 2'511'200 2'726'212 

Verschiedene Erträge 700 0.0% 700 392 

Entnahmen Spezialfinanzierungen 216’600 1.8% 221'800 222'262 

Transferertrag 3'592’700 29.4% 3'482'700 2'368'492 

Durchlaufende Beiträge 2’300 0.0% 0 0 

Interne Verrechnungen 494’900 4.0% 390'700 377'415 

Betrieblicher Ertrag 12'233’200 100.0% 11'774’400 11'339’383 

      

Personalaufwand 1'873'100 14.2% 1'762'200 1'636'336 

Sachaufwand 2'677'000 20.3% 2'717'600 2'597'523 

Abschreibung Verwaltungsvermögen 932'800 7.1% 896'500 900'797 

Einlagen Spezialfinanzierungen 450'600 3.4% 440'600 437'996 

Transferaufwand 6'741'500 51.2% 6'429'600 5'247'722 

Durchlaufende Beiträge 2'300 0.0% 0 0 

Interne Verrechnungen 494'900 3.8% 390'700 377'415 

Betrieblicher Aufwand 13'172’200 100.0% 12'637’200 11'197’790 

      

Betriebliches Ergebnis - 939’000 - 7.7% - 862’800 + 141’593 

      

Finanzertrag 569’800 4.7% 574’900 795’887 

Finanzaufwand 253’300 1.9% 304’400 241’295 

Ergebnis aus Finanzierung + 316’500 2.6% + 270’500 + 554’592 

      

Operatives Ergebnis - 622’500 -5.1% - 592’30

0 

+ 696’185 

      

Ausserordentlicher Ertrag 417’300 3.4% 718’100 51’183 

Ausserordentlicher Aufwand 90’000 0.7% 340’000 90’000 

ausserordentliches Ergebnis + 327’300 + 2.7% + 378’100 - 38’817 

      

Ergebnis Gesamthaushalt  - 295’200 - 2.4% - 214’200 + 657’368 

      

Ergebnis SF Feuerwehr + 2’600  +12'400 + 42’563 

Ergebnis SF Wasserversorgung - 6’800  +29'300 + 98’927 

Ergebnis SF Abwasser - 2’100  -8'500 + 25’891 

Ergebnis SF Abfall - 19’200  -10'200 - 5’865 

Ergebnis SF Wärmeverbund + 42’300  +51'500 + 183’533 

 + 16’800 0.1% + 74’500 + 345’049 

      

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 312’000 -2.6% - 288’700 + 312’319 

Einlage finanzpolitische Reserve 0  0 263’398 

Einlage Bilanzüberschuss 0  0 48’921 

TRAKTANDUM 2 
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Nettoaufwand der Hauptfunktionen und der wesentlichen Unterfunktionen: 
 

ERFOLGSRECHNUNG FUNKTIONEN Budget 22 +/- Budget 21 Rechnung 20 
          

Allgemeine Verwaltung 724’900 -3.9% 754’000 677'602 

  Legislative 42'400 +9.6% 38’700 35'382 

  Exekutive 113'300 +0.6% 112’600 80'227 

  Verwaltung 550'100 -6.4% 587’500 558'854 

  Gemeindehaus 44'000 +29.0% 34’100 29'874 

Öffentliche Sicherheit 77’600 +8.5% 71’500 53’686 

  Zivilschutz 48’100 +16.2% 41’400 30’286 

Bildung 2'553'700 +14.7% 2'225’700 2'137'272 

  Kindergarten 116'000 -17.7% 140’900 126'091 

  Basisstufe 63'400 -1.2% 64’200 47'971 

  Primarstufe 768'100 +21.5% 632’300 568'786 

  Sekundarstufe 444'400 +23.8% 358’900 378'250 

  Musikschulen 75'000 +7.1% 70’000 80'188 

  Schulanlage Chrümig 603'000 +5.3% 572’400 590'660 

  Schulanlage Oberdorf 254'300 +0.5% 253’100 274'704 

  Schulverwaltung 83’200 +100.0 4’200 6’304 

  Schulveranstaltungen 73’400 +17.1% 62’700 23’496 

  Schulsozialarbeit 42’200 +10.5% 38’200 22’092 

Kultur und Freizeit 120’500 -0.6% 121’200 94’578 

  Mehrzweckhalle Herrenmatte 63’600 -15.6% 75’400 57’150 

Gesundheit 15’200 +7.0% 14’200 13’851 

Soziale Wohlfahrt 2'386’800 +3.9% 2'297’400 2'140’901 

  AHV-Zweigstelle 44’000 +17.3% 37’500 39’151 

  Ergänzungsleistungen (Lastenverteiler) 639’800 +5.3% 607’700 590’481 

  Kindertagesstätte 36’000 -16.7% 43’200 37’968 

  Regionaler Sozialdienst 45’000 +5.9% 42’500 42’500 

  Sozialhilfe (Lastenverteiler) 1'581’400 +3.2% 1'532’100 1'411’576 

Verkehr 765’800 -1.8% 779’800 760’940 

  Gemeindestrassen / Werkhof 485’600 -5.3% 512’800 515’836 

  Öffentlicher Verkehr (Lastenverteiler) 278’500 +5.9% 263’000 234’901 

Umwelt und Raumordnung 128’200 -4.8% 134’600 110’945 

  Friedhof und Bestattung 100’900 -8.7% 110’500 96’024 

Volkswirtschaft  3’400 +100% - 106’600 - 98’993 

  Elektrizität 0 -100% - 109’000 - 109’710 

Finanzen und Steuern  Nettoertrag 6'464’100 +7.7% 6'003’100 6'203’162 

  Allgemeine Gemeindesteuern 4'408'300 +8.4% 4'066’200 4'435'955 

  Sondersteuern 190'500 +16.2% 164’000 242'249 

  Liegenschaftssteuern 766'500 +2.4% 748’700 774'226 

  Finanzausgleich 597'400 +8.2% 552’100 378'371 

  Zinsen 20’000 -6.5% 21’400 24’701 

  Liegenschaften Finanzvermögen 82’000 +34.0% 61’200 316’727 

  Entnahme Neubewertungsreserve 364’200 -0.2% 365’000 0 
      

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 312’000 +8.1% - 288’700 + 312’319 

TRAKTANDUM 2 
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STEUERANLAGE / GEBÜHREN 2022 2021 2020 
     

Steueranlage Einheitsansatz                 1.62 1.62 1.62 

     

Liegenschaftssteuer Promille Amtlicher Wert 1.50 1.50 1.50 

     

Abwassergebühren Grundgebühr pro EGW 25.00 25.00 25.00 

 Wasserverbrauch pro m3 1.20 1.20 1.20 

 Grundgebühr Sauberwasser m2 0.60 0.60 0.60 
Anschlussgebühren Schmutzwasser, pro EGW 1‘200.00 1‘200.00 1‘200.00 
 Sauberwasser, pro m2 8.00 8.00 8.00 

     

Wassergebühren Grundgebühr pro EGW 22.00 22.00 28.00 

 Löschgebühr pro 100 m3 uR        1) 15.00 15.00 15.00 

 Verbrauch bis 1‘000 m3      1.00 1.00 1.00 

 Verbrauch ab 1‘000 m3 0.65 0.65 0.65 
Einmalige Gebühren Anschlussgebühr pro BW             1) 150.00 150.00 150.00 
 Löschgebühr pro m3 uR               1) 3.00 3.00 3.00 

 1) Reduktion ab 1‘000 m3 bzw. 50 BW 
 

   

Kehrichtgebühren Grundgebühr pro EGW 12.00 12.00 12.00 

 Sack-/Markengebühren AVAG AVAG AVAG 

     

Wärmeverbund Verbrauch pro kWh 0.14 0.15 0.15 

     

Feuerwehrersatzabgabe Normalsatz (% der Staatssteuer) 4 % 4 % 4 % 

 Maximalbetrag 400.00 400.00 400.00 

 Minimalbetrag 50.00 50.00 50.00 
     

Hundetaxen Generell pro Hund 80.00 80.00 80.00 

 Dienstpflichtige Hunde 10.00 10.00 10.00 

 Securitas-/Fährtenhunde 10.00 10.00 10.00 

     

Kanzleigebühren Aufwandgebühr 1 (pro Stunde) 70.00 70.00 70.00 

 Aufwandgebühr 2 (pro Stunde) 100.00 100.00 100.00 
 

 

STEUERERTRAG                     Budget 22 Diff. Budget 21 Rechn. 20 

      
     

Einkommenssteuer natürliche Personen 3'639’900 + 166’200 3'473’700 3'626’482 

Vermögenssteuer natürliche Personen 241’900 - 18’800 260’700 184’048 

Steuerteilungen natürliche Personen 19’500 + 4’000 15’500 26’524 

Quellensteuern 105’800 + 32’600 73’200 111’448 

     

Gewinnsteuer juristische Personen 382’600 + 165’500 217’100 338’063 

Kapitalsteuer juristische Personen 3’600 0 3’600 10’352 

Steuerteilungen juristische Personen 66’000 - 1’000 67’000 186’288 

     

Aperiodische Steuern 191’000 + 26’000 165’000 242’374 

Liegenschaftssteuern  766’700 + 17’600 749’100 774’335 

Nachsteuern, Bussen 0 - 400 400 3’656 

Abschreibungen - 51’700 - 5’300 - 46’400 - 51’140 
      

 5’365’300 + 386’400 4'978’900 5'452’430 
     

TRAKTANDUM 2 
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EIGENKAPITAL 31.12.2022 % 31.12.2021 31.12.2020 

          

SF Feuerwehr 322'712 2.6% 320'112 307’712 

SF Wasserversorgung 611'910 4.9% 618'710 589’410 

SF Abwasserentsorgung 564'182 4.5% 566'282 574’782 

SF Abfallentsorgung 163'905 1.3% 183'105 193’305 

SF Wärmeverbund 604'831 4.9% 562'531 511’030 

Eigenkapital Spezialfinanzierungen 2'287’540 18.4% 2'250’740 2’176’239 

      

Allgemeiner Haushalt 996’771 8.0% 959’871 972’971 

Werterhalt SF Wasserversorgung 14’000 0.1% 0 0 

Werterhalt SF Abwasserentsorgung 4'185’509 33.6% 3'982’509 3'770’709 

Vorfinanzierungen 5'196’280 41.8% 4'972’380 4'743’680 

      

Finanzpolitische Reserve 523’482 4.2% 523’482 523’482 

      

Neubewertungsreserve Finanzvermögen 1'342’760 10.8% 1'716’960 2'071’960 

      

Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 3'090’066 24.8% 3'402’066 3'690’766 

      

  12'440’128 100.0% 12'825’628 13'206’128 
      

 

Das Budget 2022 wurde von der Finanzkommission am 12. Oktober 2021 und vom 

Gemeinderat am 19. Oktober 2021 genehmigt. 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat legt der Gemeindeversammlung Budget 2022 mit folgenden Eck-

werten zur Genehmigung vor: 

 

Steueranlage 

Steueranlage 1.62 

Liegenschaftssteuer 1.50 

 

Ergebnisse 

Allgemeiner Haushalt (Steuerhaushalt) - 312‘000 

Spezialfinanzierung Feuerwehr + 2‘600 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung - 6‘800 

Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung - 2‘100 

Spezialfinanzierung Abfall - 19‘200 

Spezialfinanzierung Wärmeverbund + 42‘300 

Gesamthaushalt - 295‘200 

TRAKTANDUM 2 
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3. SCHULANLAGE CHRÜMIG, KREDIT AUSSENRAUMGESTALTUNG 
 

Die Sanierung des Aussensportplatzes und der Laufbahn in der Schulanlage Chrümig 

sind seit längerer Zeit ein Thema. Parallel dazu ist die Schaffung neuer Parkplätze auf 

dem Rasen zwischen Klassenzimmertrakt und Schulhausstrasse in Planung. Nicht nur, 

aber vor allem im Zusammenhang mit der Erneuerung Aussensportplatz und den 

neuen Parkplätzen wurden durch verschiedene Anspruchsgruppen diverse weitere 

Wünsche zur Aussenraumgestaltung Chrümig geäussert. Insbesondere geht es dabei 

um die generelle Attraktivitätssteigerung des Pausenplatzes und ein schöneres Er-

scheinungsbild der Anlage, also mehr Grün statt Grau.  

 

Statt Einzelvorhaben isoliert auszuführen, hat der Gemeinderat ein Gesamtkonzept 

erstellen lassen, wie der Aussenraum dereinst aussehen soll. Dies unter Einbezug mög-

lichst aller Anspruchsgruppen. Nur so ist gewährleistet, dass einzelne Massnahmen 

sich nicht gegenseitig verunmöglichen oder es gar zu Fehlinvestitionen oder späteren 

Rückbauten kommt. Für die Erarbeitung dieses Konzeptes hat der Gemeinderat eine 

Arbeitsgruppe aus Vertretern von Schule, Gemeinde und Vereinen eingesetzt.  

 

Das weitläufige Schulareal Chrümig wurde in verschiedene Objekteile gegliedert. Die 

Arbeitsgruppe hat jeden Bereich einzeln geprüft und die nötigen Massnahmen in ein 

Konzept zusammengeführt. Es handelt sich um folgende Objektteile: 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 3 
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Nr. Objekt Betrag Extern Intern

1 Rasenspielfeld 38'467 37'467 1'000

2 Vorplatz / 106'726 106'526 200

3 Weitsprunganlage 17'051 17'051 0

4 Streetwork-Anlage 60'359 60'359 0

5 Laufbahn 78'842 78'842 0

6 Aussensportplatz 151'523 151'523 0

7 Beachvolleyfeld 19'693 15'693 4'000

8 Grillstelle 18'960 18'960 0

9 Kleiner Pausenplatz 72'846 67'846 5'000

10 Unterstand 33'176 33'176 0

11 Pausenhalle 10'000 10'000 0

12 Grosser Pausenplatz 10'367 10'367 0

13 Vorplatz Bibliothek 17'499 13'499 4'000

14 Parkplatz neu 72'276 70'076 2'200

15 Zugang Lehrerzimmer 41'324 41'324 0

16 Boulderwand 15'366 13'366 2'000

17 Fassaden 60'000 60'000 0

18 Allgemein 9'800 8'300 1'500

19 Reserve 0 0 0

834'275 814'375 19'900

Zusammenzug Kosten

Geräteraum 
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Alle Massnahmen zusammen kosten gemäss Offerten und Schätzungen etwas über 

800'000 Franken, Eigenleistungen nicht eingerechnet. Die Ausführung ist für die Jahre 

2022 und 2023 vorgesehen. Die Folgekosten zu Lasten der Erfolgsrechnung betragen 

rund 60'000 Franken pro Jahr und bestehen hauptsächlich aus Abschreibungen. Dazu 

kommen Zinskosten und Unterhaltskosten für zusätzliche Elemente. Die Übersicht über 

die Investitionen (grün) und jährlichen Folgekosten (gelb) nach Objektteilen: 
 

Nr. Objekt Investition Abschr. Zins

Unterhalt 

zus.

Total pro 

Jahr

1 Rasenspielfeld 37'467 1'499 375 0 1'873

2 Vorplatz / Aussengeräteraum 106'526 4'261 1'065 500 5'826

3 Weitsprunganlage 17'051 682 171 0 853

4 Streetwork-Anlage 60'359 6'036 604 1'000 7'639

5 Laufbahn 78'842 3'154 788 0 3'942

6 Aussensportplatz 151'523 6'061 1'515 0 7'576

7 Beachvolleyfeld 15'693 1'569 157 0 1'726

8 Grillstelle 18'960 1'896 190 500 2'586

9 Kleiner Pausenplatz 67'846 6'785 678 3'000 10'463

10 Unterstand Pausenplatz 33'176 1'327 332 500 2'159

11 Pausenhalle 10'000 1'000 100 500 1'600

12 Grosser Pausenplatz 10'367 415 104 0 518

13 Vorplatz Bibliothek 13'499 540 135 200 875

14 Parkplatz neu 70'076 2'803 701 2'000 5'504

15 Zugang Lehrerzimmer 41'324 1'653 413 500 2'566

16 Boulderwand 13'366 1'337 134 500 1'970

17 Fassaden 60'000 2'400 600 0 3'000

18 Allgemein 8'300 332 83 0 415

814'375 43'748 8'144 9'200 61'092  
 

Die Arbeitsgruppe, die Schulkommission, die Finanzkommission und der Gemeinderat 

sind sich einig, dass ein attraktiver Aussenraum in der Schulanlage Chrümig sehr vie-

len Nutzern gleichzeitig dient und vieles zur Standortattraktivität von Schule und Ge-

meinde beitragen kann. Daher soll das Konzept gesamthaft umgesetzt werden ohne 

auf einzelne Elemente zu verzichten. 

 

Antrag des Gemeinderates 

1. Genehmigung Verpflichtungskredit von 800'000 Franken für die Aussenraumge-

staltung der Schulanlage Chrümig. 

TRAKTANDUM 3 
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4. SCHULANLAGE CHRÜMIG, KREDIT SANIERUNGSKONZEPT 2022 - 2026 
 

Im Jahr 2009 wurde in Zusammenarbeit mit der Lehnherr Architektur AG ein langfristi-

ges Unterhaltskonzept für die Schulanlage Chrümig erstellt. Daraus ergab sich ein ers-

tes Fünfjahres-Programm mit Investitionen von 670'000 (2009 – 2013). Ein zweites Fünf-

jahres-Programm wurde durch den Hausdienst und die Verwaltung selber erstellt. Es 

beinhaltete für die Jahre 2015 - 2019 Investitionen von 313'000. Im Jahr 2021 wurde ein 

drittes Fünfjahres-Programm erarbeitet, wiederum durch Hausdienst und Verwaltung. 

Das Vorgehen ist dabei gleichgeblieben. Das Hauswartteam besichtigt zusammen 

jeden Raum und erfasst alle kurz- und mittelfristig nötigen Massnahmen. Für jeden 

Raum wird zudem seit 2008 ein Raumblatt mit allen ausgeführten Arbeiten geführt. Im 

Schulhaus Chrümig gibt es 145 Räume. Gleiches erfolgt mit Dach, Fassaden, Gebäu-

detechnik und Aussenraum. Anschliessend werden für die grösseren Positionen Offer-

ten und/oder Alternativvorschläge eingeholt. Nach diesen Abklärungen erfolgt die 

Priorisierung der Massnahmen unter Berücksichtigung des Investitionsrahmens im Fi-

nanzplan. Daraus ergibt sich das Fünfjahreskonzept als Grundlage für den Verpflich-

tungskreditbeschluss. Das Fünfjahres-Programm 2022 – 2026 ist mit 520'000 etwas um-

fassender als das letzte. Im Investitionsprogramm waren deshalb nur 300'000 enthal-

ten. Im Vergleich zum Sanierungskonzept 2009 – 2013 mit 670'000 sind die 520'000 je-

doch nicht übermässig hoch. Die grössten Positionen und die Übersicht nach Ge-

bäudetrakten sind: 
 

- Klassenzimmertrakt; Türen + Böden ersetzen 2022/2023/2024 63’000 

- Schulküche; Totalsanierung 2025 80’000 

- Aula; Saalbeleuchtung, Boden (inkl. Bühne) 2022 / 2025 30’000 

- Geräteraum; Dachsanierung 2026 50’000 

- Aulatrakt; Fassadensanierung Ost / Südwest 2023 60’000 
 

Trakt Total 2022 2023 2024 2025 2026 Kredit

1 - Klassenzimmertrakt 528'374 29'600 59'400 13'000 31'000 6'000 139'000

2 - Pausenhalle 12'000 10'000 0 0 0 0 10'000

3 - Aulatrakt alt 315'499 26'000 0 23'000 95'382 0 144'382

4 - Aulatrakt neu 679'326 35'977 62'000 48'176 0 26'201 172'354

5 - Sporthalle 382'733 2'000 0 0 0 50'000 52'000

6 - Bibliothek 11'270 0 0 0 0 0 0

7 - Aussenraum 0 0 0 0 0 0 0

1'929'202 103'577 121'400 84'176 126'382 82'201 517'736  
 

Antrag des Gemeinderates 

1. Genehmigung Verpflichtungskredit von 520'000 Franken für das Sanierungskon-

zept 2022 - 2026 der Schulanlage Chrümig. 
 

TRAKTANDUM 4 
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5. SCHULANLAGE OBERDORF, KREDIT SANIERUNGSKONZEPT 2022 - 2026 
 

Im Jahr 2009 wurde in Zusammenarbeit mit der Lehnherr Architektur AG ein langfristi-

ges Unterhaltskonzept für die Schulanlage Oberdorf erstellt. Daraus ergab sich ein 

erstes Fünfjahres-Programm mit Investitionen von 550'000 (2009 – 2013). Ein zweites 

Fünfjahres-Programm wurde durch den Hausdienst und die Verwaltung selber erstellt. 

Es beinhaltete für die Jahre 2015 - 2019 Investitionen von 200'000.  

 

Im Jahr 2021 wurde ein drittes Fünfjahres-Programm erarbeitet, wiederum durch 

Hausdienst und Verwaltung. Das Vorgehen ist dabei gleichgeblieben. Das Hauswart-

team besichtigt zusammen jeden Raum und erfasst alle kurz- und mittelfristig nötigen 

Massnahmen. Für jeden Raum wird zudem seit 2008 ein Raumblatt mit allen ausge-

führten Arbeiten geführt. Im Schulhaus Oberdorf gibt es 75 Räume. Gleiches erfolgt 

mit Dach, Fassaden, Gebäudetechnik und Aussenraum. Anschliessend werden für 

die grösseren Positionen Offerten und/oder Alternativvorschläge eingeholt. Nach die-

sen Abklärungen erfolgt die Priorisierung der Massnahmen unter Berücksichtigung des 

Investitionsrahmens im Finanzplan. Daraus ergibt sich das Fünfjahreskonzept als 

Grundlage für den Verpflichtungskreditbeschluss.  

 

Das Fünfjahres-Programm 2022 – 2026 ist mit 320'000 etwas umfassender als das letzte. 

Im Investitionsprogramm waren deshalb nur 200'000 enthalten. Im Vergleich zum Sa-

nierungskonzept 2009 – 2013 mit 550'000 sind die 330'000 jedoch bescheiden. Die 

grössten Einzelpositionen und die Übersicht über die Gebäudetrakte: 
 

- Fassade Altbau; Sanieren und Streichen 2024 / 2025  100’000 

- Tankraum; Öltanks demontieren und entsorgen 2022   11’000 

- Aussenraum; Pausenplatz bis Spielplatz 2022   53’000 
 

Trakt Total 2022 2023 2024 2025 2026 Kredit

1 - Altbau 227'050 14'900 11'600 59'050 59'000 23'600 168'150

2 - Pausenhalle 27'600 14'100 0 0 13'500 0 27'600

3 - Neubau 205'950 1'800 18'500 1'750 1'000 31'900 54'950

4 - Basisstufe 23'700 2'000 21'700 0 0 0 23'700

A - Aussenanlagen 53'000 53'000 0 0 0 0 53'000

537'300 85'800 51'800 60'800 73'500 55'500 327'400  
 

Antrag des Gemeinderates 

1. Genehmigung Verpflichtungskredit von 330'000 Franken für das Sanierungskon-

zept 2022 - 2026 der Schulanlage Oberdorf. 

TRAKTANDUM 5 
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AUFLÖSUNG WALDGEMEINDE / GRÜNDUNG FORSTBETRIEB THUNERSEE-SÜD 
 

Der Forstbetrieb der Waldgemeinde Wimmis bewirtschaftet inkl. dem Wald der Ge-

meinde rund 570 Hektaren eigene Waldfläche. Der Betrieb beschäftigt zwei Ange-

stellte und ein bis zwei Lernende. Zur Verfügung stehen nebst einem Forsttraktor, ei-

nem Lastwagen und einer Seilkrananlage auch ein geräumiger und gut ausgerüste-

ter Werkhof an der Sagistrasse. Für einen kostendeckenden Betrieb ist die Waldfläche 

jedoch deutlich zu klein. Um effizient zu arbeiten, können aber weder der Personal-

bestand noch der Maschinenpark spürbar reduziert werden. Der Forstbetrieb ist für 

eine gute Auslastung daher auf einen hohen Anteil an Drittaufträgen angewiesen. 

Das ist nicht immer einfach und vor allem ist es nicht langfristig planbar.  

 

Doch selbst mit vielen Drittaufträgen lassen sich die Betriebskosten kaum decken. So 

schreibt die Betriebsrechnung jährlich ein Defizit von 20'000 bis 50'000 Franken. Finan-

ziell ist dies dank Reserven aus früheren Jahren, dem Ertrag aus dem Steinbruch Port 

und dem Wertschriftenvermögen in den nächsten Jahren tragbar. Mittel- bis langfris-

tig sind jährliche Betriebsdefizite aus Sicht der Waldgemeinde jedoch keine Option. 

Die Forstkommission sucht daher seit einigen Jahren nach neuen Lösungen.  

 

Ein Zusammenschluss mit dem Forstbetrieb Thunersee-Suldtal, welcher aus den Ein-

wohner- und Burgergemeinden Aeschi, Krattigen und Leissigen besteht, hat sich da-

bei als ideale Lösung erwiesen. Bereits heute besteht eine enge Zusammenarbeit der 

Betriebe, welche beide unter der Leitung von Förster Florian Kislig stehen. Der aus 

dem Zusammenschluss entstehende Forstbetrieb Thunersee-Süd hat seinen Sitz und 

Betrieb in Wimmis. Der Werkhof der Waldgemeinde wird vom neuen Betrieb weiter-

genutzt und das Inventar wird zu Marktwerten übernommen. Die Rechnungsführung 

übernimmt die Gemeindeverwaltung Wimmis.  

 

Der grössere Betrieb erlaubt es, die fast 2'000 Hektaren Wald längerfristig kostende-

ckend zu bewirtschaften. Da es sich beim Forstbetrieb Thunersee-Süd um eine öffent-

lich-rechtliche Unternehmung handelt, kann sich die Waldgemeinde als privatrecht-

liche Körperschaft selber nicht anschliessen. Dies ist nur Einwohnergemeinden oder 

Burgergemeinden möglich. 

 

Deshalb sollen in Absprache zwischen der Forstkommission, dem Burgerrat und dem 

Gemeinderat der Wald und das Vermögen der Waldgemeinde per 1. Januar 2023 

an die Einwohnergemeinde übertragen werden (siehe Traktandum 6). Die Waldge-

meinde wird auf den gleichen Zeitpunkt hin aufgelöst. Der entsprechende Beschluss 

der Waldgemeindeversammlung ist am 13. September 2021 einstimmig erfolgt.  

 

VORINFORMATION ZU TRAKTANDEN 6 - 8 
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Die Einwohnergemeinde wiederum soll sich mit dem eigenen Wald und dem Wald 

der Waldgemeinde dem Forstbetrieb Thunersee-Süd anschliessen. Die Burgerge-

meinde schliesst sich mit dem eigenen Wald (92 Hektaren) ebenfalls an. Der An-

schluss an den Forstbetrieb Thunersee-Süd erfolgt durch die Genehmigung des Or-

ganisationsreglements (siehe Traktandum 8). Das Reglement muss durch alle sieben 

beteiligten öffentlich-rechtlichen Körperschaften genehmigt werden, damit der 

Forstbetrieb Thunersee-Süd zustande kommt. 

 

Das Vermögen der Waldgemeinde soll in eine für Wald und Forstwirtschaft zweckge-

bundene Spezialfinanzierung eingelegt werden. Es geht dabei - ohne amtlichen Wert 

der Grundstücke - um rund 1 Million Franken. Der Verwendungszweck wird im Regle-

ment Spezialfinanzierung Wald umschrieben. Burgerrat und Gemeinderat bestimmen 

im Rahmen des Reglements gemeinsam über die Mittelverwendung. Das Reglement 

muss von der Gemeindeversammlung genehmigt werden (siehe Traktandum 7). 

 

Die Forstkommission der Waldgemeinde, der Burgerrat und der Gemeinderat erach-

ten diese Lösung als ideal, da damit einerseits die Waldbewirtschaftung in Wimmis 

langfristig sichergestellt ist und andererseits Arbeitsplätze in unserer Gemeinde ver-

bleiben bzw. neu entstehen.  

 

Eine erfolgsversprechende Alternative zum Zusammenschluss mit dem Forstbetrieb 

Thunersee-Suldtal ist nicht in Aussicht. Der Forstbetrieb der Waldgemeinde könnte bei 

einer Ablehnung des Zusammenschlusses zwar in der heutigen Form weitergeführt 

werden, aber durch das Betriebsdefizit würden jährlich Mittel abfliessen, welche an-

sonsten für andere Aufgaben im Bereich Wald und Forst zur Verfügung stehen. Spä-

testens nach Ende der Pachterträge aus dem Steinbruch, würde sich die finanzielle 

Lage rasch verschlechtern und irgendwann womöglich in einer Betriebsaufgabe en-

den. Dies kann nicht das Ziel sein. Die Forstkommission, der Burgerrat und der Ge-

meinderat hoffen daher, dass der Zusammenschluss mit dem Forstbetrieb Thunersee-

Suldtal per 1. Januar 2023 zustande kommt. 

 

Die Beschlüsse zu den Traktanden 6 - 8 hängen direkt voneinander ab und gelten 

daher nur unter dem Vorbehalt der Zustimmung zu allen drei Geschäften. Gleiches 

gilt für die Beschlüsse der übrigen beteiligten Körperschaften zum Organisationsreg-

lement Forstbetrieb Thunersee-Süd. 
 

 Forstkommission Waldgemeinde, 

 Burgerrat, 

 Gemeinderat 

VORINFORMATION ZU TRAKTANDEN 6 - 8 
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6. AUFLÖSUNG WALDGEMEINDE, ÜBERNAHME VERMÖGENSWERTE 
 

Die Waldgemeindeversammlung hat am 13. September 2021 einstimmig beschlos-

sen, sich per 31. Dezember 2022 aufzulösen und sämtliche Vermögenswerte per 1. 

Januar 2023 an die Einwohnergemeinde Wimmis zu übertragen. Dies unter der Ver-

pflichtung, dass die Gemeinde sich mit den Waldgrundstücken der Waldgemeinde 

dem öffentlich-rechtlichen Forstbetrieb Thunersee-Süd anschliesst und dass die übri-

gen Vermögenswerte zweckgebunden für Wald und Forstwirtschaft verwendet wer-

den. Diese beiden Bedingungen werden mit den Beschlüssen zu den Traktanden 7 

und 8 erfüllt, sofern die Gemeindeversammlung zustimmt und auch die Zustimmung 

der übrigen betroffenen Körperschaften erfolgt. 

 

Per 31. Dezember 2020 weist die Waldgemeinde folgende Vermögenswerte aus: 
 

- Flüssige Mittel (Kasse, Bank) 597’147 

- Wertschriften 385’249 

- Debitoren, übrige Guthaben 100’380 

- Mobilien, Maschinen 18’002 

- Grundstücke (amtlicher Wert)     727’840 

 1'828’617 

- Kreditoren - 60’178 

- Rückstellungen     - 35’000 

 1'733’440 

 

Unter der Annahme, dass diese Werte bis Ende 2022 stabil bleiben, würde rund 1 Mil-

lionen Franken in die Spezialfinanzierung Wald eingelegt. Für die Einlage in die Spezi-

alfinanzierung wird der Wert der Grundstücke nicht berücksichtigt, da diese nicht 

veräussert werden können, ohne den Forstbetrieb aufzulösen. Auf das Eigenkapital 

und die Finanzlage der Gemeinde hat die Übernahme der Vermögenswerte keinen 

nennenswerten Einfluss, da die Mittel zweckgebunden sind. 

 

Die Mittelverwendung ist im Reglement Spezialfinanzierung Wald geregelt (siehe Trak-

tandum 7). 

 

Antrag des Gemeinderates 

1. Übernahme sämtlicher Vermögenswerte (Aktiven und Passiven) von der Wald-

gemeinde Wimmis per 1. Januar 2023. 

TRAKTANDUM 6 
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7. REGLEMENT SPEZIALFINANZIERUNG WALD, GENEHMIGUNG 
 

Die Übernahme der Vermögenswerte von der Waldgemeinde Wimmis per 1. Januar 

2023 ist unter anderem an die Verpflichtung geknüpft, die Mittel zweckgebunden für 

Wald und Forst zu verwenden. Mit der Spezialfinanzierung Wald wird dies sicherge-

stellt. Artikel 2 des Reglements umschreibt den Verwendungszweck wie folgt: 
 

- Bewirtschaftung und Pflege der gemeindeeigenen Waldparzellen und der von der  

Waldgemeinde übernommenen Waldparzellen 

- Bewirtschaftung Werkhof Forstbetrieb (Parzelle 637), Alp Gatafel (Parzelle 915) und  

Steinbruch Port (Parzelle 54)  

- Unterhalt der Waldstrassen 

- Förderung von Schutzprojekten und Schutzbauten im Wald und  im angrenzenden 

Naturraum auf dem Gemeindegebiet von Wimmis 

- Förderung der Bewirtschaftung und Pflege der Wälder und des angrenzenden Natur-

raumes auf dem Gemeindegebiet von Wimmis  

- Förderung der lokalen und regionalen Holzwirtschaft  

 

Das Organisationsreglement der Waldgemeinde sieht für den Auflösungsfall vor, dass 

die Vermögenswerte je hälftig an Burger- und Einwohnergemeinde gehen. Das wäre 

in der Praxis relativ schwer umsetzbar und in der Verwaltung umständlich. Als Ersatzlö-

sung ist im Reglement festgehalten, dass für die Mittelverwendung oder Veräusserung 

von Grundstücken die Zustimmung der Burgergemeinde erforderlich ist. Damit ist si-

chergestellt, dass weder Burgergemeinde noch Einwohnergemeinde allein über das 

Vermögen der Waldgemeinde bestimmen können. 

 

Das neue Reglement löst das Reglement Spezialfinanzierung Waldwirtschaft vom 7. 

Dezember 2006 ab und tritt per 1. Januar 2023 in Kraft. Die Mittel aus der Spezialfinan-

zierung Waldwirtschaft per 31. Dezember 2022 gehen in die Spezialfinanzierung Wald 

über. Das Kapital der neuen Spezialfinanzierung wird rund 1 Million Franken betragen.  

 

Der Beschluss gilt unter dem Vorbehalt, dass alle nötigen Beschlüsse zur Bildung des 

Forstbetriebes Thunersee-Süd zustande kommen. Ansonsten behält das Reglement 

Spezialfinanzierung Waldwirtschaft seine Gültigkeit. 

 

Antrag des Gemeinderates 

1. Genehmigung Reglement Spezialfinanzierung Wald mit Inkrafttreten per 1. Ja-

nuar 2023. 

TRAKTANDUM 7 
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8. FORSTBETRIEB THUNERSEE-SÜD, GENEHMIGUNG ORGANISATIONSREGLEMENT 
 

Die gemischte Gemeinde Aeschi, die Einwohnergemeinden Krattigen und Leissigen 

sowie die Burgergemeinden Krattigen und Leissigen haben per Anfang 2017 die öf-

fentlich-rechtliche Unternehmung Forstbetrieb Thunersee-Suldtal gegründet. Nach 

dem Zusammenschluss mit dem Forstbetrieb der Waldgemeinde Wimmis wird der 

Forstbetrieb Thunersee-Suldtal in Thunersee-Süd umbenannt, weil das bewirtschaftete 

Gebiet südlich des Thunersees liegt. Dies auch im Hinblick auf mögliche zukünftige 

Erweiterungen in der Region. Ein Überblick die 1'800 Hektaren Waldfläche des Forst-

betriebs Thunersee-Süd:  
 

 

Die organisatorischen Grundlagen für eine öffentlich-rechtliche Unternehmung wer-

den wie bei einer Gemeinde in einem Organisationsreglement geregelt. Die öffent-

lich-rechtliche Unternehmung agiert losgelöst von den Gemeinden, führt eine eigene 

Rechnung und stellt eigenes Personal an. Operativ wird der Betrieb durch den Be-

triebsleiter und seinen Stellvertreter geführt. Die strategische Führung erfolgt durch ei-

nen Vorstand mit 8 Mitgliedern. Die Einwohnergemeinde Wimmis und Burgergemein-

de Wimmis werden je einen Vertreter stellen können.  

 

Sofern ein Geschäft die Kompetenzen des Vorstandes übersteigt, sind Beschlüsse 

durch die beteiligten Körperschaften nötig. Dies je nach Kompetenzregelung durch 

die Gemeinde- und Burgerräte oder die jeweiligen Versammlungen. Bei «wichtigen» 

Geschäften wie zum Beispiel dem Organisationsreglement ist gar die Zustimmung 

sämtlicher sieben Versammlungen nötig. Ein Austritt ist jeder Körperschaft einzeln 

möglich unter Einhaltung gewisser finanzieller Verpflichtungen. 

TRAKTANDUM 8 

WIMMIS 
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Die beteiligten Körperschaften sind Teilhaber am Forstbetrieb und tragen gemäss 

kantonaler Gesetzgebung letztendlich die finanzielle Verantwortung inkl. Haftung für 

Verpflichtungen gegenüber Dritten. Das Betriebskapital wird in Form eines Dotations-

kapitals nach Anteil Waldfläche geleistet: 

 

 
Gesamt- 

waldfläche 

Flächen- 

anteil 

Dotations- 

kapital 

  Gemischte Gemeinde Aeschi  501.7 ha 27.8 % Fr.    102‘700    

  Burgergemeinde Krattigen 134.6 ha 7.4 % Fr.      27‘500    

  Einwohnergemeinde Krattigen 111.6 ha 6.2 %  Fr.      22‘800    

  Burgergemeinde Leissigen  334.9 ha 18.5 %  Fr.      68‘400    

  Einwohnergemeinde Leissigen  66.7 ha 3.7 % Fr.      13‘600    

  Burgergemeinde Wimmis 92.6 ha 5.1 % Fr.      18‘800  

  Einwohnergemeinde Wimmis 568.9 ha 31.3 % Fr.    116‘200 
    

  Total  1'811.0 ha 100.0 % Fr.    370’000 

 

Das Dotationskapital für die Einwohnergemeinde (116'200) und die Burgergemeinde 

(18'800) wird aus der Spezialfinanzierung Wald entnommen, also aus dem Vermögen 

der aufgelösten Waldgemeinde. Sofern der neue Forstbetrieb wie geplant selbsttra-

gend arbeitet, sind seitens der Gemeinden keine weiteren Beiträge nötig. Ausge-

nommen davon sind Vorfinanzierungen von grösseren Investitionen. Im Falle von Be-

triebsdefiziten, welche nicht mit dem Betriebskapital gedeckt werden können, hätten 

die Gemeinden eine Nachschusspflicht, ebenfalls nach Anteil Waldfläche.  

 

Das Organisationsreglement bedarf wie bereits erwähnt der Zustimmung der Ver-

sammlungen aller sieben Körperschaften. Es ist vorgesehen, dass diese Beschlüsse bis 

Ende 2021 erfolgen. Ab Anfang 2022 werden die beiden Betriebe schrittweise zu-

sammengeführt. Neben vielen organisatorischen Massnahmen beinhaltet dies auch 

bauliche Veränderungen im Werkhof der Waldgemeinde. Es wird einiges zu tun ge-

ben, damit der Forstbetrieb Thunersee-Süd per Januar 2023 am Standort Wimmis sei-

nen Betrieb aufnehmen kann. 

 

Antrag des Gemeinderates 

1. Genehmigung Organisationsreglement öffentlich-rechtliche Unternehmung 

Forstbetrieb Thunersee-Süd mit Inkrafttreten per 1. Januar 2023. 

TRAKTANDUM 8 
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE MAI 2021 - OKTOBER 2021 
 

Auf www.wimmis.ch, im Amtsanzeiger, im Berner Oberländer und in der Simmental-

Zeitung wird jeweils über die Beschlüsse des Gemeinderates informiert. Die Veröffent-

lichung der Medienmitteilung erfolgt in der Regel am nächsten Tag. Das vollständige 

Archiv finden Sie unter www.wimmis.ch. 

 

Sanierungen Strassen, Wasser und Abwasser 2015 – 2019, Abrechnung 11.05.2021 

Die Gemeindeversammlung hat am 5. Juni 2014 Kredite von zusammen 2.3 Millionen 

für die Sanierung von Strassen, Wasserleitungen und Abwasserleitungen in den Jah-

ren 2015 – 2019 genehmigt. Aus verschiedenen Gründen wurden nicht alle vorgese-

henen Teilprojekte ausgeführt. Die Ausführung hat sich zudem um ein Jahr verzögert, 

so dass die Kredite nun abgerechnet werden können: 
 

     Kredit Kosten Gelöscht Differenz 

Sanierungskonzept Strassen 925'000 708'717 294’790 + 78’507 

Sanierungskonzept Wasserleitungen 730'000 377'407 157'621  -194’972 

Sanierungskonzept Abwasserleitungen 630'000 308'502 205'000 -116’498 

 

Kredit Trottoir Bahnhofstrasse 11.05.2021 

Im Zusammenhang einem grösseren Neubau wird das Trottoir im Bereich Kreuzung 

Bahnhofstrasse – Unterdorfstrasse erneuert. Der Gemeinderat hat dafür einen Kredit 

von 100'000 Franken bewilligt. Das Projekt enthält neben dem Trottoir eine neue 

Stützmauer sowie den Belagsersatz auf der gesamten Kreuzung. 

 

Strategische Ausrichtung REGAS 11.05.2021 

Die Gemeinde Wimmis ist an der Regionalantenne Spiez (REGAS) beteiligt. Das leis-

tungsfähige Kabelnetz steht einem grossen Teil der Bevölkerung zur Verfügung. Im 

Rahmen des sich schnell wandelnden Markt- und Technologieumfeldes hat die RE-

GAS eine neue strategische Ausrichtung beschlossen. Der Gemeinderat stimmt dieser 

Strategie vollumfänglich zu, da diese die gute Versorgung nachhaltig sicherstellt. 

 

Wildes Campieren ist verboten 11.05.2021 

Das Campieren in freier Natur an schönen ruhigen Plätzen erfreut sich grosser 

Beliebtheit. So gross, dass es mittlerweile nicht nur in Wimmis regelmässig zum Problem 

wird. Gemäss Gemeindepolizeireglement ist Campieren auf öffentlichem Grund be-

willigungspflichtig. Auf privatem Grund ist das Einverständnis der Grundeigentümer 

nötig. Die Gemeinde wird Campieren auf gemeindeeigenem Grund ohne Bewilli-

gung ab sofort nicht mehr dulden. Private Grundeigentümer können Anzeige bei der 

Polizei erstatten.  

GEMEINDERAT 

http://www.wimmis.ch/
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Investitionsprogramm 2022 - 2026 21.06.2021 

Das Investitionsprogramm sieht für die nächsten fünf Jahre Projekte von insgesamt 7.5 

Millionen Franken vor. Das sind rund 50 Prozent mehr als in den vorangegangen Inves-

titionsplänen. Der grösste Teil der Mittel fliesst in die Erneuerung der bestehenden Inf-

rastruktur. 3.5 Millionen betreffen den Steuerhaushalt und 4 Millionen die Spezialfinan-

zierungen. Die grössten Positionen sind die Abwasserentsorgung (2 Millionen), die 

Schulanlagen und die Gemeindestrassen (je 1.5 Millionen) sowie die Wasserversor-

gung (1.1 Millionen). Die hohen Investitionen werden spürbare Auswirkungen auf die 

Gemeindefinanzen haben. Dank dem aktuell sehr tiefen Zinsniveau und der guten 

Finanzlage sind die Projekte dennoch finanzierbar.  

 

Einführung Schulverwaltung  21.06.2021 

Mit 370 Schülern und 50 Lehrkräften hat die Schule Wimmis eine Grösse erreicht, wel-

che eine «professionelle» Schulverwaltung nötig macht. Mit den heutigen 30 bis 40 

Prozent, welche durch die Gemeindeverwaltung abgedeckt werden, ist das nicht zu 

bewältigen. Ein grosser Teil der Administration muss deshalb durch die Schulleitung 

übernommen werden. Diese hätte aber eigentlich andere Aufgaben. Der Gemein-

derat hat daher für die Schulverwaltung ein Stellenpensum von 80 Prozent bewilligt. 

Die Schulverwaltung wird in der Schulanlage Chrümig eingerichtet und soll den Be-

trieb bis Sommer 2022 aufnehmen.  

 

Lehrstelle Verwaltung  21.06.2021 

Auf Sommer 2022 wird Alessia Lengacher aus Wattenwil in der Gemeindeverwaltung 

die Ausbildung zur Kauffrau beginnen. Die Lehrstelle im Hausdienst (Fachmann Be-

triebsunterhalt), ebenfalls auf Sommer 2022, ist noch zu besetzen. 

 

Reorganisation Verwaltung  21.06.2021 

Mit einer personell und fachlich gut dotierten Gemeindeverwaltung will der Gemein-

derat der Bevölkerung und dem Gewerbe ein hohes Dienstleistungsniveau und opti-

male Unterstützung bieten. Die Gemeinde Wimmis hat in den letzten Jahren neue 

Aufgaben übernommen, die Einwohnerzahl ist gestiegen und es gibt stetig höhere 

Anforderungen an die Verwaltungstätigkeit. Dies alles bedingt organisatorische An-

passungen in der Gemeindeverwaltung, welche schrittweise bis im Sommer 2022 

umgesetzt werden.  

GEMEINDERAT 
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Bundesfeier 2021  21.06.2021 

Der Gemeinderat ist sehr erfreut, dass die Bundesfeier 2021 nach dem letztjährigen 

Ausfall im (fast) gewohnten Rahmen durchgeführt werden kann. Neben dem traditi-

onellen Brunch mit einheimischen Betrieben wird die Festrede durch Ständerat Wer-

ner Salzmann ein Höhepunkt sein. Sofern es das Wetter zulässt, findet im Anschluss an 

die Feier auch der beliebte Apéro statt. 

 

Neue Weihnachtsbeleuchtung  21.06.2021 

Für die neue Weihnachtsbeleuchtung hat der Gemeinderat einen Kredit von 20'000 

Franken genehmigt. Die Installation erfolgt diesen Herbst, also rechtzeitig vor der 

Weihnachtszeit.  

 

Geschenkaktion läuft weiter  21.06.2021 

Die «Gruppe 85+» hat in den letzten 10 Jahren unter Koordination von Vreni Ast die 

ältere Bevölkerung von Wimmis in der Weihnachtszeit besucht und ein kleines Ge-

schenk mitgebracht. Finanziert wurde dies aus dem Vermögen des ehemaligen 

Frauenvereins. Per Ende 2020 sind die Mittel aufgebraucht und die «Gruppe 85+» hat 

sich aufgelöst. Der Gemeinderat freut sich, dass diese liebgewonnene Tradition nun 

unter neuer Leitung weitergeführt wird, und zwar durch Rosalie Wenger. Sie betreibt 

auch die Brokenstube Wimmis, aus deren Gewinn die Geschenke finanziert werden. 

 

Beitritt HiFiDi   21.06.2021 

Der Verein HiFiDi (Hilfe in finanziellen Dingen) unterstützt Menschen in finanziellen 

Schwierigkeiten. Dies nicht in Form von Geld, sondern mit Beratung und Betreuung. 

Ziel ist eine stabile, eigenständige finanzielle Situation der Betroffenen ohne weitere 

Schulden anzuhäufen. HiFiDi steht nicht in Konkurrenz zu staatlichen Institutionen, es 

handelt sich um ein ergänzendes Angebot. Damit die Einwohner von Wimmis unein-

geschränkt von diesem Angebot profitieren können, hat der Gemeinderat den Bei-

tritt zum Verein HiFiDi beschlossen. 

 

Absage Wimmis-Märit   24.08.2021 

Im letzten Jahr musste der Wimmis-Märit coronabedingt abgesagt werden. Es ist heu-

te kaum abschätzbar, welche Vorgaben Ende Oktober gelten werden. Bei einer kurz-

fristig nötigen Absage würde viel Aufwand für nichts entstehen, was weder dem Or-

ganisator noch den Standbetreibern zugemutet werden kann. In Absprache mit Or-

ganisator Hans Reichen musste der Gemeinderat deshalb schweren Herzens ent-

scheiden, den Wimmis-Märit auch im Jahr 2021 nicht durchzuführen.  

GEMEINDERAT 
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Legislaturziele 2021 – 2024  24.08.2021 

Der Gemeinderat hat die Legislaturziele 2021 – 2024 festgelegt. In einem ersten Schritt 

hat der Gemeinderat einen Soll-Ist-Vergleich zu den Leitsätzen im Leitbild gemacht. 

Auf Basis dieser Erkenntnisse wurden konkrete Ziele und Massnahmen zu den neun 

Teilgebieten der Legislaturziele ausgearbeitet. Der Gemeinderat will dabei den in 

den letzten Jahren eingeschlagenen Weg grundsätzlich weitergehen. Als überge-

ordnete Leitlinie gilt es, die knappen öffentlichen Mittel möglichst wirtschaftlich und 

zielgerichtet einzusetzen und damit den grösstmöglichen Nutzen zu Gunsten der Be-

völkerung zu erreichen.  

 

Neuer Lehrling im Hausdienst 24.08.2021 

Im August 2022 wird Christian Wüthrich aus Erlenbach die Ausbildung zum Fachmann 

Betriebsunterhalt im Hausdienst der Gemeinde Wimmis beginnen. Die Ausbildung 

dauert 3 Jahre und wird mit einem EFZ abgeschlossen. 

 

Kantonale Wildschutzverordnung 24.08.2021 

Zum Schutz der Wildtiere schlägt der Kanton diverse Massnahmen vor. Betroffen ist 

auch das Gebiet um den Niesen. Es ist für den Gemeinderat unbestritten, dass gewis-

se Freizeitaktivitäten für die Tierwelt problematisch sind, wie etwa die sogenannten 

Speedflyer. Die vom Kanton vorgeschlagenen Massnahmen beurteilt der Gemeinde-

rat jedoch mehrheitlich als nicht zielführend. Es gäbe relativ grosse Einschränkungen 

für die Allgemeinheit, aber wenig konkreten Nutzen für die Tiere. 

 

Darlehen für neue Trefferanzeige 24.08.2021 

Die Vereinigte Schützengesellschaft Brünnlisau (VSGB) muss die elektronische Treffer-

anzeige für die 300-Meter-Schiessanlage ersetzen. Die Kosten für die 12 Scheiben be-

tragen etwas über 180'000 Franken. Davon kann die VSGB 100'000 aus eigenen Mit-

teln finanzieren. Die restlichen 80'000 Franken sollen von den Gemeinden Erlenbach 

und Wimmis als zinsfreies und rückzahlbares Darlehen zur Verfügung gestellt werden. 

Der Gemeinderat Wimmis hat seinen Anteil von 40'000 Franken genehmigt. 

 

Modernisierung Vermessung 24.08.2021 

Bund und Kanton sind daran interessiert, dass das ganze Gemeindegebiet nach 

Standard AV93 vermessen ist. In Wimmis betrifft der Nachholbedarf einen grossen Teil 

der Gemeinde. Die Kosten werden auf rund 800'000 Franken geschätzt. Dank Beiträ-

gen von Bund und Kanton verbleiben der Gemeinde Restkosten von lediglich 48'000 

Franken. Den Grundeigentümern entstehen keine Kosten, es sein denn, sie wünschen 

die Rekonstruktion von fehlenden Grenzpunkten. 

GEMEINDERAT 
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Gebührensenkung Wärmeverbund 24.08.2021 

Im Juli 2016 haben die Burger- und Einwohnergemeinde den Wärmeverbund Wimmis 

von der Axpo je hälftig übernommen. Seither konnten viele neue Abnehmer ange-

schlossen und der Betrieb optimiert werden. Die Finanzlage präsentiert sich nach fünf 

Betriebsjahren entsprechend gut. Die mittel- und langfristigen Aussichten sind eben-

falls positiv. Der Gemeinderat stimmt deshalb einem Antrag der Fachkommission 

Wärmeverbund zu, den Wärmepreis von 15 auf neu 14 Rappen pro Kilowattstunde zu 

senken.  

 

Aufwertung Schulanlage Chrümig 21.09.2021 

Eine Arbeitsgruppe aus Gemeinde-, Schul- und Vereinsvertretern hat im Auftrag des 

Gemeinderates ein Gesamtkonzept für die Sport- und Freizeiteinrichtungen in der 

Schulanlage Chrümig erstellt. Die bestehenden Anlagen werden erneuert und punk-

tuell ausgebaut. Der gesamte Aussenraum soll aufgewertet werden. Zusätzlich gibt es 

eine Streetwork-Anlage und eine Boulderwand sowie neue Parkplätze. Für das Projekt 

beantragt der Gemeinderat der Gemeindeversammlung einen Kredit von 800'000 

Franken. Die Umsetzung soll in den Jahren 2022 und 2023 erfolgen. 

 

Fachbereichsleiterin Bildung 21.09.2021 

Administrative Arbeiten für die Schule wurden bisher durch die Schulleitung und die 

Gemeindeverwaltung erledigt. Ab Schuljahr 2022/2023 übernimmt dies eine «profes-

sionelle» Schulverwaltung mit Büro in der Schulanlage Chrümig. Als Fachbereichsleite-

rin Bildung, wie die neue Stelle genannt wird, hat der Gemeinderat die bisherige 

Verwaltungsangestellte Nadia Gurtner gewählt. Sie wird ab April 2022 die Schulver-

waltung aufbauen, damit diese per August 2022 voll operativ ist. 

 

Verteilung von religiösem Material 21.09.2021 

Mitte September 2021 hat eine Gruppierung mit religiösem Hintergrund ohne Zustim-

mung der Gemeinde und der Schule verschiedene biblische Texte und Illustrationen 

an Schüler verteilt. Dies unmittelbar nach Unterrichtsende beim Schulareal Chrümig. 

Gemäss verschiedenen Rückmeldungen wurden die Schüler teilweise bedrängt oder 

gar verängstigt. Der Gemeinderat duldet dies in keiner Weise und untersagt der 

Gruppierung weitere solche Aktionen. 

GEMEINDERAT 
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Fachbereichsleiterin Finanzen 21.09.2021 

Der Gemeinderat hat Fränzi Herrmann als neue Fachbereichsleiterin Finanzen ge-

wählt. Sie wird vor allem für die Buchhaltung zuständig sein, aber auch in den ande-

ren Bereichen mithelfen. Als Gemeindeverwalterin von Gündlischwand bringt sie da-

für ideale Voraussetzungen mit. Fränzi Herrmann tritt die Stelle per April 2022 an.  

 

Internetauftritt www.wimmis.ch 21.09.2021 

Der neue Internetauftritt der Gemeinde vermag in keiner Weise zu überzeugen. Bes-

serung ist nicht leider in Sicht. Der Gemeinderat hat deshalb in Absprache mit Kirch-

gemeinde, Burgergemeinde und Wimmis Tourismus beschlossen, das Projekt zu be-

enden. Aktuell werden die Bedürfnisse zusammengetragen und nach einem neuen 

Partner gesucht. Ziel ist, dass bis in einem Jahr ein in allen Teilen funktionierender 

Webauftritt www.wimmis.ch besteht. 

 

Nachkredit Schulinformatik  21.09.2021 

Die Schulinformatik mit inzwischen rund 300 Geräten entspricht dem Umfang einer 

mittelgrossen Unternehmung. Entsprechend steigen Anforderungen und Kosten für 

Anschaffung und Betrieb. Für einen Serverersatz hat der Gemeinderat einen Nach-

kredit von 14'000 bewilligt.  

 

Zusammenarbeitsvertrag IBEM 21.09.2021 

Die Gemeinde Wimmis ist Sitzgemeinde von IBEM Niedersimmental, welches für den 

Spezial-unterricht an allen Schulen zuständig ist. IBEM Niedersimmental umfasst 240 

Wochenlektionen, was rund 9 Vollzeitstellen entspricht. Per Schuljahr 2022/2023 sollen 

die Schüler der Heilpädagogischen Schulen ins IBEM integriert werden. Dafür musste 

der Zusammenarbeitsvertrag zwischen den Gemeinden angepasst werden. 

 

Budget 2022  19.10.2021 

Das Budget 2022 sieht im allgemeinen Haushalt ein Defizit von 312'000 Franken vor. 

Bereinigt um die Auflösung der Neubewertungsreserve beträgt das Defizit 676'000 

Franken oder 2.5 Steuerzehntel. Dank positiver Rechnungsabschlüsse in den Vorjah-

ren bestehen genügend Reserven, diesen Fehlbetrag auszugleichen. Sparmassnah-

men oder Steuererhöhungen sind derzeit daher kein Thema. Der Finanzplan bis 2026 

sieht ebenfalls negative Ergebnisse in einer ähnlichen Grössenordnung vor. Die Fi-

nanzlage der Gemeinde würde sich damit deutlich verschlechtern. Angesichts der 

aussergewöhnlichen Situation sind diese Werte allerdings mit Vorsicht zu geniessen. 

Die Situation soll in einem Jahr neu beurteilt werden, wenn hoffentlich verlässlichere 

Aussagen möglich sind.  
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Anschaffung Hakengerät  19.10.2021 

Das Fahrzeugkonzept für den Werkhof wurde überarbeitet. Im Werkhof werden ver-

mehrt Mulden eingesetzt. Damit diese effizienter bewirtschaftet und als Anhänger 

verwendet werden können, wird ein eigenes Hakengerät angeschafft. Der Gemein-

derat hat dafür einen Kredit von 25'000 Franken genehmigt.  

 

Tiefbauarbeiten Herrenmatte 19.10.2021 

Für die Sanierung von Strasse, Wasser und Kanalisation sowie für den Fernwärmean-

schluss in der Herrenmatte wurden diverse Aufträge vergeben. Die Arbeiten werden 

durch die Walo Bertschinger AG, die Adro Tech GmbH sowie Christoph Balmer aus-

geführt. Der Baustart ist für März 2022 vorgesehen. Die Bauarbeiten sollen im Oktober 

2022 abgeschlossen sein, damit pünktlich zur Heizperiode die ersten Wärmelieferun-

gen erfolgen können. 

 

Investitionen Schulanlagen  19.10.2021 

Wie in den vergangenen Jahren bereits erfolgreich umgesetzt wurde für die Schulan-

lagen Chrümig und Oberdorf ein neues Fünfjahres-Sanierungskonzept erstellt. In der 

Schulanlage Chrümig sind Investitionen von 520'000 geplant und in der Schulanlage 

Oberdorf solche von 330'000. Mit der steten Erneuerung in kleinen Schritten soll er-

reicht werden, dass die Schulanlagen dauerhaft in guten Zustand sind und der 

Schulbetrieb so wenig wie möglich gestört wird. Die beiden Kredite werden der Ge-

meindeversammlung vom 2. Dezember 2021 vorgelegt. 

 

Schaffung Hauswartstelle  19.10.2021 

Der Leiter Hausdienst und die beiden Hauswarte werden in ihrer Tätigkeit durch Reini-

gungspersonal im Stundenlohn unterstützt. Dabei handelt es sich um ein Volumen 

von rund 1.8 Vollzeitstellen. Die Besetzung dieser Stellen wird nicht einfacher. Der 

Gemeinderat hat deshalb beschlossen, einen Teil davon in eine neue Hauswartstelle 

mit Pensum 80 Prozent umzuwandeln. Die Stelle wird ab August 2022 durch den heu-

tigen Lehrling Janick Gerber besetzt. 
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BEHÖRDENVERZEICHNIS 1.1.2021 – 31.12.2024 Stand:  31. Oktober 2021 
 

 

GEMEINDERAT  RESSORT STV. RESSORT 
       

Josi Barbara (P) SVP Präsidiales Bau 

Zaugg Markus (VP) PL Gemeindebetriebe Präsidiales 

Lehnherr Hans Rudolf SVP Bau Gemeindebetriebe 

Lörtscher Martin SVP Finanzen Bildung 

Siegenthaler Mathias FDP Sicherheit + Soziales Finanzen 

Stucki Bruno SVP Bildung Sicherheit + Soziales 
    

 

FINANZKOMMISSION  KOMMISSION FÜR GEMEINDEBETRIEBE 
       

Lörtscher Martin (P) SVP  Zaugg Markus (P) PL 

Zahler Stefan (VP) PL (FDP)  Lehnherr Adrian (VP) SVP 

Jost Martin EDU  Iseli André PL (SVP) 

Knuchel Sarah SVP      Josi Hans SVP 

   Reinhard Michael PL (FDP) 
     

 

SCHULKOMMISSION  SICHERHEITS- UND SOZIALKOMMISSION 
       

Stucki Bruno (P) SVP  Siegenthaler Mathias (P) FDP 

Josi Andreas (VP) SVP  Jungen Hansueli (VP) SVP 

Müller Jonas FDP  Knuchel Sarah SVP 

Carinelli Marisa SVP  von Siebenthal Franziska EDU 

Schäfer Eva Zw’berg  Cebulla Gabriele Zw‘berg 

Scheuermeier Ernst Reutigen  Straubhaar Rosalie Reutigen 
     

 

FK DORFGESCHICHTE  FK JUGENDARBEIT  FK AUSSERORDENTL. LAGEN 
        

Schneiter Rudolf (P)  Jost Cristina (P)  *  Siegenthaler Mathias (P) 

Lehnherr Markus  Bigler Esther  Zaugg Markus (Stabchef) 

Lehnherr Adelheid  **  Müller Andrea  Arnold Hanspeter 

Schmid Irene  Reber Urs  Iseli André 

Stucki Bruno (GR)  Rubin Andreas (P) ** 

 

 

 

** 

 Josi Hans 

1 Sitz vakant  Sigrist Christoph  Lehnherr Adrian 

  Stucki Bruno (GR)  Müller Sarah 

  1 Sitz vakant  Reinhard Michael 

FK LAWINENSCHUTZ  FK WÄRMEVERBUND  Schneider Beat 
       
Wittwer Thomas (P)  *  Meier Beat (P / BG)  Zumbach Jasmin 

Aeschbacher Beat  Lörtscher Martin (VP / GR)   

Dänzer Roland  Kammer Marlise  (BG)  *   

Rösti Robert  Lehnherr Hans Rudolf (GR)   

Siegenthaler Mathias (GR)  Wittwer Thomas (BR)   **   

Streich André  **     

     
 

* Demission per 31. Dezember 2021 /  ** Neu per 1.1.2022              

 
 

GEMEINDERAT 
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BEVÖLKERUNGSSTATISTIK PER 31. OKTOBER 2021 
 

 Schweizer % Ausländer % Total % 

           

Frauen 1175 49.9 108 43.0 1283 49.3 

Männer 1178 50.1 143 57.0 1321 50.7 
 2353 90.4 251 9.6 2604 100.0 

        

0 - 20 jährig 541 23.0 42 16.7 583 22.4 

21 - 40 jährig 501 21.3 103 41.1 604 23.2 

41 - 60 jährig 662 28.1 95 37.8 757 29.1 

61 - 80 jährig 531 22.6 9 3.6 540 20.7 

über 80 jährig 118 5.0 2 0.8 120 4.6 
 2353 90.4 251 9.6 2604 100 

       

Reformiert 1644 69.8 24 9.6 1668 64.1 

Katholisch 169 7.2 95 38.2 264 10.1 

Übrige / ohne Konfession 542 23.0 132 

0 
52.2 672 25.8 

 2353 90.4 251 9.6 2604 100 

       

Stimmberechtigte Frauen 966 50.7     

Stimmberechtigte Männer 941 49.3     
 1907 100     

Davon Auslandschweizer 32 1.7     

 

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG SEIT 2010 
 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 

 



 

 

32 

 

 

 

GEBURTEN 1. MAI 2021 – 31. OKTOBER 2021 
 

Andrey Elia Louis Siegenthaler Yani 

Dindas Linus Phileas Stoller Ben 

Frey Quinn Jonathan Wälti Logan Charles Johann 

Guldener Theo Alexis Wyttenbach Malio 

Rindlisbacher Nael Ephraim Zurbuchen Cedric Justin 

  

 

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen für die Zukunft alles Gute! 
 

 

 

 

EHESCHLIESSUNGEN 1. MAI 2021 – 31. OKTOBER 2021 
 

Baumgartner Michael und Michelle, geb. Germann 

Guldener Daniel und Valérie Anne, geb. Barras 

Josi Ulrich und Herrmann Christiane 

Mahlstein Stefan und Heidi, geb. Zwahlen 

Mani Florian und Sibylle, geb. Grünenwald 

Schneiter Stefan und Andrea Regina, geb. Kramer 

Stoller Beat und Melanie, geb. Wenger 

 

 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen den Brautpaaren für die gemeinsame 

Zukunft alles Gute! 
 

 

 

 

TODESFÄLLE 1. MAI 2021 – 31. OKTOBER 2021 
 

Pfund Angela Jordi Emma 

Bühler-Tandinger Irmgard Theiler-Bigler Brunhilde 

Locher Manfred Stettler Verena 

Schütz Béatrice Aellen-Thönen Kurt 

Fankhauser-Kämpf Hans Ulrich Bieri Hans Rudolf 

Isler-Perregrini Silvia Wild Rosmarie 

Arnold Anna Minnig-Wiedmer Walter 

Wampfler Stucki Elsbeth  

  

 

Wir entbieten den Angehörigen unser aufrichtiges Beileid und wünschen Ihnen viel 

Kraft und Zuversicht! 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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GRATULATIONEN 1. MAI 2021 – 31. OKTOBER 2021 
 

 

80 Jahre 85 Jahre 
  

Wenger-Sommer Hans Lehnherr-Küng Theresa 

Kunz-Dürr Rose Margarete Lehnherr-Grossenbacher Verena 

Bürki Ursula Stucki-Fuhrer Heidi 

Roth-Wahli Annalise Niederhauser Walter 

Franke Heinz Zwahlen-Feldmann Kurt 

Rindlisbacher-Fortmüller Maria Schmid-Kärcher Hans 

Oberer-Karlen Franz Dänzer-Seewer Margritli 

Kunz-Planinc Hans Aegerter Christel 

  

  

  

  

90 Jahre und älter  
  

  

Hiltbrand-Laternser Erna 90 Schmid-Lörtscher Verena 95 

Germann-Scherler Rösli 90 Herzog-Lüthi Rita 96 

Bucher-Aegerter Friedrich 91 Bühler-Baumgartner Elisabeth 97 

Bärtschi-Liechti Helena 92 Gerber-Jenzer Meieli 98 

Kurzen-Dal Magro Maria 93 Liniger-Rupp Anna 101 

    

    

    

    

    

    

 

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren nachträglich ganz herzlich zum Ge-

burtstag und wünschen Ihnen noch viele schöne, gesunde und glückliche Jahre! 

 

VERÖFFENTLICHUNG VON GEBURTEN, EHESCHLIESSUNGEN, TODESFÄLLEN UND 

GEBURTSTAGEN 
 

Wir machen Sie hiermit darauf aufmerksam, dass Sie bei uns melden können, falls Sie 

die Geburt Ihres Kindes, Ihre Heirat, Todesfälle von Angehörigen oder Ihren Geburts-

tag unter dieser Rubrik nicht publizieren möchten. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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FUNDBÜRO 
 

Folgende Gegenstände wurden auf der Gemeinde-

verwaltung abgegeben und sind bis heute nicht abge-

holt worden: 

Fundgegenstand Funddatum 

Sunrise-SIM-Karte für Handy  12.06.2021 

Ehering Heiratsdatum 12.05.2001 Claudia 20.06.2021 

Goldkettchen mit Gravur "Noemi, 9.8.03" Mai 2021 

Silberring mit Glitzer 20.09.2021 

 

 

LEHRSTELLEN BEI DER GEMEINDE WIMMIS 
 

Die Gemeinde bietet insgesamt vier interessante Lehrstellen an. Zwei davon in der 

Verwaltung und je eine im Hausdienst und im Werkhof. Schnupperlernende sind je-

derzeit gerne willkommen! Interesse? Dann melden Sie sich unverbindlich unter  

info@wimmis.ch oder 033 657 81 11 (Jasmin Zumbach). Unsere nächsten Stellen: 

 

Kauffrau / Kaufmann EFZ  August 2023 

Betriebsfachmann (Werkhof)  August 2024 

Kauffrau / Kaufmann EFZ  August 2025 

Betriebsfachmann (Hausdienst)  August 2025 
 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 

mailto:info@wimmis.ch
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BROKI WIMMIS SUCHT HELFER 
 

Die Broki an der Gurzelestrasse 3a in Wimmis ist gut besucht. 

Das kleine Broki-Team sucht nun Verstärkung. Möchten Sie 

gerne mithelfen, für nicht mehr gebrauchte Gegenstände ei-

nen neuen Eigentümer zu finden, und dies erst noch für einen 

gemeinnützigen Zweck? Dann melden Sie sich doch bei Rosa-

lie Wenger, 033 345 57 39. Sie freut sich über Ihren Anruf! 

 

Die Gemeinde Wimmis unterstützt die Broki und stellt das Ge-

bäude kostenlos zur Verfügung. Der Gewinn der Broki wird in 

den Broki-Fonds der Einwohnergemeinde eingelegt und zur 

Unterstützung gesellschaftlicher, kultureller, sozialer sowie 

sportlicher Anlässe und Tätigkeiten in Wimmis verwendet. 

 

 

 

 

GEMEINDE BEI FACEBOOK & INSTAGRAM 
 

Nichts verpassen, immer auf dem Laufenden sein. Ja, das gilt heute für so einiges. Die 

Gemeinde präsentiert die wichtigsten News deshalb seit einigen Monaten auch auf 

Facebook und Instagram. Abonnieren Sie den Kanal @3752Wimmis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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INFORMATION TRINKWASSERQUALITÄT 
 

Die Wasserversorgungen überprüfen die Qualität des Trinkwassers im Rahmen der Le-

bensmittelgesetzgebung und der Qualitätssicherung (QS) regelmässig. Die Bezüger 

sind mindestens einmal jährlich über die Qualität des Trinkwassers orientieren.  

 

Die nachfolgenden Angaben stammen von einer Probeentnahme vom 23. März 

2021 beim Schulhaus Oberdorf. Die Auswertung wurde durch das kant. Laboratorium 

Bern vorgenommen. Alle Messwerte entsprechen den gesetzlichen Vorschriften. Die 

Wasserqualität darf als sehr gut bezeichnet werden. Ein Auszug aus den Analysen: 

 

 Toleranzwert Wasser 

Verteilnetz 

Mikrobiologische Untersuchung   

Escherichia coli Null Null 

Enterokoken Null Null 

Aerobe, mesophile Keime (pro ml) 

 

300 Null 

Chemische Untersuchung:   

Gesamthärte (mmol/l) - 2.18 

Gesamthärte (°fH) - 21.8 

Calcium (Ca (mg/l) - 70.4 

Chlorid (Cl) (mg/l) - 0.9 

Fluorid (mg/l) 1.5 kaum messbar 

Kalium (mg/l - 0.7 

Magnesium (Mg) (mg/l) - 10.3 

Natrium (mg/l) 200.0 2.5 

Nitrit (NO2) 0.1 0.0 

Nitrat (NO3) (mg/l) 40.0 3.0 

Sulfat (SO4) (mg/l) 250.0 40.1 

Trübung (FNU) 1.0 0.2 

 
Toleranzwert Höchstkonzentration, bei dessen Überschreitung das Lebensmittel 

als verunreinigt gilt oder sonst im Wert vermindert ist. 
 

Gesamthärte in französischen Härtegraden (°f) mit der Einteilung in den zugehörigen 

Härtebereich für die Waschmitteldosierung gemäss folgender Einstufung: bis 15 

"weich"; 15 - 25 "mittelhart"; ab 25 "hart" 

 

Bei Fragen zur Wasserqualität steht Ihnen die Gemeindeverwaltung (033 657 81 11 / 

info@wimmis.ch) gerne zur Verfügung. 
 

KOMMISSION FÜR GEMEINDEBETRIEBE 
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JUGENDRAUM VIRUS 

 

Die Fachkommission Jugendarbeit betreut mit weiteren Helfenden den Jugendraum 

Virus und organisiert Events für Kinder und Jugendliche. 

 

Öffnungszeiten 

jeweils abends 19.00 – 22.00 Uhr für alle ab der 7. Klasse 

Freitag, 19. November 2021 Freitag, 11. Februar 2022 

Freitag, 3. Dezember 2021 Freitag, 25. Februar 2022 (Töggeliturnier) 

Freitag, 17. Dezember 2021 Freitag, 11. März 2022 

Freitag, 14. Januar 2022 Freitag, 25. März 2022 

Freitag, 28. Januar 2022 Freitag, 8. April 2022 

 

VIRUS-Staff 

 

WUNSCH BoX 
Die WUNSCH BoX steht künftig immer mal an den Anläs-

sen der FKJA, im VIRUS und gelegentlich im Schulhaus 

Chrümig. Die vorhandenen Umfrage- und Wunschzettel 

sollen helfen herauszufinden, was sich die Wimmiser Ju-

gendlichen von der FKJA wünschen. Nutzt die Chance! 

 

Personelles Fachkommission Jugendarbeit 

Unsere Präsidentin Cristina Jost wird nach 8 Jahren per Ende 2021 aus der Kommission 

demissionieren. Wir bedanken uns ganz herzlich für den riesigen Einsatz zu Gunsten 

der FKJA und wünschen alles Gute für die neu gewonnene Freizeit!Das Amt des Prä-

sidenten wird ab 2022 das bisherige Mitglied Andreas Rubin übernehmen. Wir bedan-

ken uns für den Einsatz und wünschen einen guten Start! 

FACHKOMMISSION JUGENDARBEIT 
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SCHULSOZIALARBEIT 
 

Seit August 2020 bietet die Schule Wimmis eine eigene 

Schulsozialarbeit an. Die Schulsozialarbeit ist für die Ge-

meinden Wimmis, Reutigen und Zwieselberg tätig. Sie 

steht allen Eltern und Schulkindern offen. Uns ist es wich-

tig, dass alle Anspruchsgruppen einen einfachen Zugang 

zur Schulsozialarbeit haben. Mit Alain Wittwer konnten wir 

einen jungen, engagierten und bestens ausgebildeten 

Berufsmann für diese wichtige Arbeit finden. Das Arbeits-

pensum von 50 Prozent leistet er in den verschiedenen 

Schulhäusern. Termine werden daher am besten telefo-

nisch oder per Mail vorher vereinbart. 

 

Während dem ersten «Betriebsjahr» haben folgende Beratungen stattgefunden: 

 

24  Kurzberatungen (einmaliges Gespräch bis 1 Stunde) 

39  Einzelberatungen (längerdauernde Fälle mit wiederkehrender Beratung) 

9 Gruppenberatungen (mehrere Schüler zusammen) 

6 Klasseninterventionen (Reaktion auf bestimmte Vorfälle in Klasse) 

 

Daneben bereitet die Schulsozialarbeit Präventionsprojekte zu verschiedenen The-

men vor, welche in den ordentlichen Unterricht eingebaut werden können.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SCHULE WIMMIS 
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SCHÜLERZAHLEN SCHULJAHR 2021/2022 
 
 

AMTSHAUS 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Kindergarten A Jessica Linder 21 0 

Kindergarten B Céline König 21 0 

  42 0 

 

SCHULANLAGE OBERDORF 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Basisstufe Nicole Fasel / Sarah-Larissa Gfeller 25 0 

Prim 1. Klasse Heidi Lehnherr 18 0 

Prim 1./2. Klasse Alexandra Bosshardt 20 0 

Prim 2. Klasse Nicole Hofer  18 0 

Prim 3. Klasse  Germaine Bregy 24 0 

Prim 3./4. Klasse  Simona Gafner  18 0 

  123 0 

 

SCHULANLAGE CHRÜMIG 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Prim 4. Klasse Susanne Berger 23 0 

Prim 5. Klasse Vanessa Jenzer 23 0 

Prim 6. Klasse A Manuel Burgener  18 0 

Prim 6. Klasse B Esther Bigler 20 0 

Real/Sek 8. Klasse C Sophia Kleist  16 8 

Real 7.–9. Klasse A  Philippe Zenger 13 8 

Real 7.–9. Klasse B Sibylla Scheurer / Caroline Weibel 16 5 

Sek 7.–9. Klasse A Therese Kramkowski  15 9 

Sek 7.–9. Klasse B Karin Amrein 20 2 

Klasse bes. Förderung Thomas Tellenbach 4 8 

  168 40 

 

 TOTAL SCHULE WIMMIS 333 40 

 

SCHULLEITUNG  

Schulleiter Daniel Germann  079 353 17 96 

Schulleiter-Stv. Danielle de Maddalena  033 657 03 49 

SL Tagesschule Daniel Germann 079 353 17 96 

SL Spezialunterricht Marianne Morgenthaler 033 657 19 12 

Schulsekretariat Nadia Gurtner 033 657 81 24 

SCHULE WIMMIS 
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MIT DER OBERSTUFE AUF DEN WIMMISER HAUSBERG 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Zwei Mal war die Niesenwanderung der Oberstufe der SCHULE WIMMIS verschoben 

worden. Am 23. September 2021konnte sie endlich stattfinden. Im Vorfeld hatten sich 

die Jugendlichen in verschiedene Leistungsgruppen einteilen lassen. Obwohl die Mo-

tivation am Anfang nicht bei allen SchülerInnen gleich gross gewesen war, wurde der 

Ausflug doch ein voller Erfolg und eine Freude für alle. 

 

Man hatte schon kaum mehr daran geglaubt, dass das Wetter noch mitspielen wür-

de. Aber am zweiten Verschiebungstermin konnte unsere Niesenwanderung tatsäch-

lich stattfinden. Da ein paar Tage zuvor der Gipfel noch etwas weiss gewesen war, 

kann man sich vorstellen, wie sehr man sich freute, als sich auf den letzten geplanten 

Termin hin Sonne und Wärme ankündigten. Und zum Glück war am Wandertag von 

dem frühen Schnee nichts mehr zu sehen. So fuhren am Morgen früh die ersten bei-

den SchülerInnengruppen mit dem Fahrrad vom Schulhaus Chrümig in Wimmis nach 

Mülenen zur Talstation der Niesenbahn. Alle anderen Wandergruppen wurden von 

freiwilligen Chauffeusen und Chauffeuren mit Autos hin gefahren. Kurz vor der Wan-

derung erfuhren die SchülerInnen, dass sie einen Umweg in Kauf nehmen mussten, da 

wegen Holzschlags ein Teil des Weges gesperrt war. Dies verlängerte den Aufstieg 

aber nur um etwa eine Viertelstunde, was nicht wirklich bemerkbar war. Leider konn-

ten nicht alle SchülerInnen an der Wanderung teilnehmen, da einige verletzt waren. 

Sie wurden an diesem Tag als Hilfskräfte für den Sporttag der Unterstufe eingesetzt. 

SCHULE WIMMIS 
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Hier erzählt eine Schülerin, wie sie die Wanderung erlebt hat: „Es hat wohl jeder eine 

Bucket-List, nicht? Eine Liste mit Dingen, die man gerne machen möchte. Ich jeden-

falls habe eine. Eine Niesenwanderung ist nicht darauf vermerkt. Dementsprechend 

war meine Vorfreude nicht besonders gross, als die Schulleitung verkündete, dass kurz 

vor den Herbstferien eine Besteigung unseres Hausbergs stattfinden sollte. Am schö-

nen Donnerstagmorgen der letzten Schulwoche machten wir uns also auf den an-

strengenden Weg. Nachdem alle Jugendlichen meiner Gruppe pünktlich um 6:45 Uhr 

beim Schulhaus in Wimmis eingetroffen waren, fuhren wir mit den Velos gemeinsam 

mit Herrn Germann und Herrn Auf der Maur zur Talstation Mülenen. Dort begannen 

wir den langen Weg, stets unserem Ziel folgend, den Niesenspitz bis Mittag zu errei-

chen. Der Aufstieg begann ziemlich steil und ungleichmässig. Die Stimmung war nicht 

sonderlich berauschend und der zähe Anfang trug nicht gerade dazu bei, dass sie 

besser wurde. Schon sehr bald kamen wir jedoch auf eine geteerte Strasse und es 

ging flotter voran. In regelmässigen Pausen stärkten wir uns und füllten unsere Batte-

rien wieder auf. Entgegen meiner Erwartung begann ich, die Wanderung immer 

mehr zu geniessen. Der Tag hatte etwas Mystisches: Feine Nebelschwaden hingen an 

den frisch verschneiten Bergen und bildeten unter uns zeitweise ein leichtes Nebel-

meer. Die aufgehende Sonne liess alles erstrahlen und die Stimmung besserte sich 

allmählich. Hier und da hörte man einen lockeren Spruch oder sah ein Lächeln auf 

einem der Gesichter. Aufgrund unterschiedlicher Routenwahl trennten sich die Wege 

der Gruppen kurz unter der Mittelstation. Langsam, aber sicher merkten wir, dass die 

Luft dünner wurde, und wir atmeten schwerer. Nun sehnten wir uns danach, endlich 

auf dem Berg zu stehen und die Aussicht zu geniessen, obwohl wir schon einige Kost-

proben beim Hochwandern bekommen hatten. Doch wir waren noch nicht am En-

de. Das Ziel war in Sicht, aber der letzte und steilste Teil kam erst: Wir mussten etwa ei-

nen Kilometer und etwas mehr als 300 Höhenmeter bewältigen, bis wir endlich auf 

dem Gipfel stehen konnten. Als wir schliesslich doch den höchsten Punkt erklommen 

hatten und uns endlich erholen konnten, blieb uns allen der Mund offen stehen. Die 

Aussicht war einfach überwältigend!  Nachdem alle Gruppen ihr Ziel erreicht hatten, 

wurde das obligatorische Gipfelfoto geschossen, und bevor wie mit der Bahn wieder 

hinunterfuhren, bekamen alle noch einen Schokoriegel.“ 

 

Für die Organisation unseres Ausfluges auf die Oberländer Pyramide danken wir allen, 

die mitgearbeitet haben, von ganzem Herzen. Dazu gehören auch viele Eltern und 

andere Helfer und Helferinnen. Ohne ihre Unterstützung hätte dieser grossartige Tag 

nicht stattfinden können.  

 

Katrin Jost, 9. Klasse / Annalena Josi, 8. Klasse 

SCHULE WIMMIS 
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ANSCHLUSS HERRENMATTE 

 

Die Planung für den Anschluss des Herrenmattequartiers läuft auf Hochtouren. Nach-

dem die Burger- und Gemeindeversammlung den Kredit von 450'000 genehmigt ha-

ben, wurden die Bauaufträge ausgeschrieben. Die Aufträge seitens Wärmeverbund 

sind inzwischen an die Walo Bertschinger AG (Tiefbau), die AdroTech GmbH und 

Christoph Balmer (beide Heizung) vergeben. Wir freuen uns sehr, dass einheimische 

Betriebe diese Arbeiten ausführen werden. In einem nächsten Schritt werden die 

Gebäudeanschlüsse zusammen mit den Hauseigentümern geplant. Da die Gemein-

de gleichzeitig die Wasser- und Abwasserleitungen ersetzt und die Strasse neu macht, 

besteht einiger Koordinationsbedarf, aber auch viel Synergiepotential. Die Bauarbei-

ten sollen im März 2022 beginnen und im Oktober 2022 abgeschlossen sein, damit die 

Wärmelieferung pünktlich zu Beginn des nächsten Winters erfolgen kann. 

 

REKORD BEI WÄRMEVERKAUF 

 

Der Wärmeverbund hat in der Heizperiode 2020/2021 erstmals über 8 Millionen kWh 

Energie verkauft. Der bisherige Höchstwert von 7.2 Millionen aus der Heizperiode 

2018/2019 wurde weit übertroffen. Das lag vor  allem am sehr kalten Heizjahr (Heiz-

gradtage), aber auch an den Neuanschlüssen. Im Vergleich zum letzten Heizjahr un-

ter «Axpo-Führung» beträgt die Zunahme des Wärmeverkaufs heizgradtagbereinigt 

über 20 Prozent. Mit dem Anschluss des Herrenmattequartiers und den weiteren ab-

sehbaren Anschlüssen dürfte der Wärmeverkauf bis in 5 Jahren um weitere 10 Prozent 

gesteigert werden. Damit wäre die angestrebte Vollauslastung des Wärmeverbundes 

erreicht und es sind dann vermutlich nur noch kleinere Neuanschlüsse möglich. 
 

Heizperiode Verträge Heizgradtage kWh 

2020 / 2021 161 3’634 8'048’770 

2019 / 2020 158 2’833 6'937’782 

2018 / 2019 154 3’258 7'273’710 

2017 /2018 146 3’362 7'062’133 

2016 / 2017 139 3’386 6'650’214 

2015 / 2016 135 3’399 6'240’136 

 

Auskünfte zum Wärmeverbund erhalten Sie bei: 
 

Administrative Fragen  Beat Schneider, Gemeindeverwalter 

     033 657 81 23 / beat.schneider@wimmis.ch 
 

Technische Fragen  Hans Josi, Anlagewart 

     033 657 81 22 / hans.josi@wimmis.ch 

FACHKOMMISSION WÄRMEVERBUND 
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NEUHEIT IN DER BIBLIOTHEK 
 

 

Besuchen Sie uns unter: https://bibliothek-wimmis.jimdofree.com oder folgen Sie uns 

auf Instagramm. 

  

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

BIBLIOTHEK WIMMIS 
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Happy Birthday, SInfoniKA! 

 

 

MUSIKA – DIE MUSIKSCHULE RUND UM DEN NIESEN 
 

Frisch gestärkt und verzaubert von den leuchtenden Herbstfarben hier bei uns im 

Oberland sind wir frohgemut in das zweite Quartal gestartet. Auch Klangfarben kön-

nen leuchten, und auf einem Musikinstrument ein Lächeln und etwas Herzenswärme 

für unsere Zuhörenden herbeizuzaubern, macht riesig Freude! Und genau das tun wir 

immer wieder nach Leibeskräften! 

 

Unser Orchester "SInfoniKA" durfte im September seine beiden Jubiläumskonzerte ze-

lebrieren und noch dazu eine Uraufführung präsentieren – ein Geburtstagswerk, 

komponiert von unserem Tausendsassa Sami Lörtscher aus Wimmis. Wie Seifenblasen 

steigen immer wieder Musizierstunden aus dem Musikschulalltag auf. Die Kinder und 

Jugendlichen erfreuen dabei Jung und Alt mit ihren Klängen. Bald schon sind die 

Lehrpersonen an der Reihe: Am 5. Dezember wird das zweite Konzert unserer Konzert-

reihe "Heure bleue musicale" im Simmen- und Kandertal zu hören sein! Orte und Zei-

ten finden sich auf unserer Webseite www.musika.ch. 

 

À propos Webseite: Seit dem 1. August dieses Jahres erscheint sie in einem schönen, 

neuen Kleid! Uneingeschränktes Stöbern ist erwünscht – und falls jemand nicht an un-

serem Tag der offenen Tür Ende Oktober dabei sein konnte: Die Instrumente sind 

auch auf der Webseite in kurzen Videos zu sehen und zu hören. Nutzt die Gelegen-

heit! Und wenn euch ein Instrument besonders packt, nichts wie zum Telefon gegrif-

fen und pro Instrument ein einmaliges kostenloses Ausprobieren abgemacht! 

 

Noch warten die kommenden Feiertage in angemessener Distanz auf ihren Auftritt, 

trotzdem machen wir gerne wieder einmal auf unseren Geschenkgutschein aufmerk-

sam. Ganz nach Wunsch personalisiert (auch für Erwachsene!) gibt es ihn unter sekre-

tariat@musika.ch oder der Telefonnummer 033 671 00 90 zum Bestellen.  
 

 

MUSIKA  

http://www.musika.ch/
mailto:sekretariat@musika.ch
mailto:sekretariat@musika.ch
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FILIALE MIT PARTNER IM DORFLADEN WIMMIS 
 

Seit dem 19. April 2021 können Sie im 

Dorfladen an der Hauptstrasse 36 Post-

geschäfte erledigen. Dabei profitieren 

Sie von den langen Öffnungszeiten unse-

res Partners. Der Laden ist von Montag 

bis Freitag von 6.30 bis 12.15 Uhr und 

13.30 bis 18.45 Uhr, samstags von 7.00 bis 

16.00 Uhr und sonntags von 8.00 bis 11.30 

Uhr offen. In der Filiale mit Partner können 

Sie Briefe und Pakete aufgeben und ab-

holen.  

 

Bareinzahlung und – Auszahlung am Domizil 

Einzahlungen können Sie mit der PostFinance Card und allen gängigen Debitkarten 

bargeldlos erledigen. Wenn Sie Ihre Einzahlungen weiterhin mit Bargeld begleichen 

oder einen grösseren Bargeldbetrag vom Konto abheben möchten, bietet die Post 

Ihnen den Service «Bareinzahlung und -auszahlung am Domizil» an. Damit können Sie 

Bargeldzahlungen und Bargeldbezüge direkt beim Pöstler an der Haustür erledigen – 

von Montag bis Freitag. Für den Service «Barein- und Auszahlungen» können Sie sich 

bei unserem Contact Center unter 0848 888 888 registrieren. 

 

Wir sind überzeugt, Ihnen mit diesen Angeboten einen Service in hoher Qualität zu 

bieten. Vielen Dank für Ihre Kundentreue. 

 

Post CH Netz AG / Telefon 0848 888 888 / post.ch 

 

 
Dem Gemeinderat sind gute Postdienstleistungen sehr wichtig. Daher haben wir  seit 

dem Start des Filialbetriebs mit der Post und der Geschäftsleitung vom Dorfladen 

Wimmis laufend besprochen, was gut läuft und wo es Verbesserungspotential gibt. 

Rückmeldungen aus der Bevölkerung waren uns dabei sehr hilfreich. Der Gemeinde-

rat dankt der Post und dem Dorfladen Wimmis für diese gute und konstruktive Zu-

sammenarbeit. Wir sind überzeugt, mit der Postfiliale im Dorfladen Wimmis eine sehr 

gute Lösung gefunden zu haben. 

 Der Gemeinderat 

DIE POST  

Team Dorfladen Wimmis 
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KINO FÜR ALLE IM ALTERSZENTRUM 
 

Nostalgie, ein Wiedersehen mit bekannten Gesichtern aus der Filmwelt vergangener 

Zeit: Das ist das Schwarzweisskino des Regisseurs Franz Schnyder. Er realisierte in den 

50-er Jahren diverse unvergessene Gotthelf-Verfilmungen. Im kommenden Winter 

verwandeln sich die Mehrzweckräume in den beiden Alterszentren der jetzt Nie-

dersimmental AG, unterstützt vom Trägerverein jetzt Niedersimmental, im Eigen (Fau-

lensee) und in der Lindenmatte (Erlenbach) zu Kinosälen. Im Gedenken an Regisseur 

Franz Schnyder, aber vor allem zu Ehren der Schauspielerin Lilo Pulver, die heuer 90-

jährig wurde, zeigen wir für unsere Bewohnerinnen und Bewohner eine Trilogie von 

Gotthelf-Verfilmungen. Auch Interessierte von ausserhalb sind herzlich willkommen.  

 

Dienstag, 16. Nov. 2021 Käserei in der Vehfreude   

 

Dienstag, 28. Dez. 2021 Ueli der Knecht 

 

Dienstag, 18. Jan. 2022  Ueli der Pächter 

 

Unvergessene Schweizer Schauspieler wie Liselotte Pulver, Franz Matter, Margrit Win-

ter, Erwin Kohlund, Ruedi Walter, Margrit Rainer, Emil Hegetschwiler, Hannes Schmid-

hauser, Stephanie Glaser, Alfred Rasser u.v.a. machen mit ihrem schauspielerischen 

Können die schwarzweissen Filme noch heute zu einem Augen- und Ohrenschmaus. 

Die Filme beginnen jeweils um 14 Uhr gleichzeitig an beiden Standorten (Eigen und 

Lindenmatte). Der Eintritt für die Filmvorführung ist frei, die Teilnehmerzahl wird be-

schränkt auf je 30 Personen. Anschliessend an die Vorführung ist die Cafeteria für Kaf-

fee und Kuchen und einen gemütlichen Schwatz offen. 

 

Voranmeldung ist Bedingung! Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.30-17.00 Uhr 
 

jetzt Eigen   .................................... Tel. 033 650 74 28 

jetzt Lindenmatte  ................................ Tel. 033 681 86 87 

 

Der Zutritt ist nur mit Covid-Zertifikat 3G möglich. Während der ganzen Vorführung gilt 

Maskenpflicht. Die Angaben zum Kino im Alterszentrum sind auch auf der Homepage 

der jetzt Niedersimmental AG zu finden unter https://jetzt-nst.ch/ 

 

TRÄGERVEREIN JETZT NIEDERSIMMENTAL  
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Seit Jahren ermöglichen wir den Schülern von Niedersimmental und Aeschi / Kratti-

gen während den Sommerferien einen Einblick in interessante Hobbys, spannende 

Berufe und faszinierende Betriebe. Der Ferien(s)pass Niedersimmental und Aeschi / 

Krattigen ist seit Mai 2009 ein eigenständiger Verein. Wir sind dringend auf Unterstüt-

zung angewiesen. Der Trägerverein kann sowohl mit einem Sponsoringbetrag, einem 

Inserat in unserer Broschüre, einer Mitglied- oder Gönnerschaft im Trägerverein oder 

mit einem interessanten Kursangebot als Veranstalter unterstützt werden. 

 

 Ich möchte den Ferien(s)pass mit einem interessanten Kursangebot unterstützen 

 Ich melde mich für eine Mitgliedschaft an: 

 Einzelperson/Familie Fr. 25.00/Jahr  Verein/Firma Fr. 50.00/Jahr 

 Ich melde mich für eine Gönnerschaft an: 

 Einzelperson/Familie mind. Fr. 25.00/Jahr  Verein/Firma mind. Fr. 50.00/Jahr 

 Ich möchte den Verein mit einem Sponsoringbetrag unterstützen (wir kontaktieren Sie) 

 Ich hätte Interesse ein Inserat in der Broschüre 2022 zu publizieren (wir kontaktieren Sie) 

 Inserat 1/2 Seite mit Logo Fr. 300.00 

 Inserat 1/1 Seite mit Logo Fr. 600.00 
 

 

FERIEN(S)PASS NIEDERSIMMENTAL  
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PRIVATE MANDATSTRAGENDE (BEISTANDSPERSONEN) GESUCHT 
 

Viele Menschen befinden sich in Situationen, die sie überfordern. Die Abteilung Sozia-

les Spiez sucht private Mandatsträgerinnen und Mandatsträger (Beistandspersonen). 

Sind Sie an anderen Menschen interessiert? Haben Sie Freude, hilfsbedürftigen Men-

schen in schwierigen Situationen zur Seite zu stehen? Erledigen Sie gerne administra-

tive Aufgaben? Falls ja – melden Sie sich doch! 

 

Manche Menschen geraten in Situationen, die sie überfordern. Sie sind auf Hilfe an-

gewiesen, sei dies in persönlichen, gesundheitlichen oder administrativen Angele-

genheiten. Auslöser sind oft Gebrechlichkeit, Krankheit oder Unerfahrenheit. Manch-

mal kommt dazu, dass die geistigen Fähigkeiten nachlassen. Diese Menschen brau-

chen Hilfe – Ihre Hilfe. Werden Sie privater Mandatsträger oder Mandatsträgerin. Eine 

Beistandschaft für hilfsbedürftige Menschen ist sinnvoll und kann Freude bereiten.  

 

Welche Anforderungen werden an private Mandatstragende gestellt? Für die Füh-

rung einer Beistandschaft braucht es: 
 

- Zeit, 

- Lebenserfahrung, 

- einen guten Leumund, 

- Freude an Mitmenschen, 

- eine Portion gesunden Menschenverstand, 

- administrative und organisatorische Fertigkeiten. 

 

Welche Aufgaben erwarten Sie als private Mandatstragende? 
 

- regelmässige persönliche Kontakte; 

- Unterstützung bei der Regelung der finanziellen und/oder administrativen Ange-

legenheiten; 

- eine sorgfältige Verwaltung der Einkünfte und des Vermögens; 

- für persönliche, medizinische und soziale Betreuung eines Menschen besorgt sein; 

- das Führen einer einfachen Buchhaltung 

- alle zwei Jahre einen Bericht mit Abrechnung zu Handen der Kindes- und Erwach-

senenschutzbehörde KESB in Frutigen zu erstellen. 

 

Falls Sie gerne jemanden begleiten möchten, sich aber die Führung einer Buchhal-

tung nicht zutrauen, besteht durchaus die Möglichkeit, diese durch die Abteilung So-

ziales Spiez erstellen zu lassen.  

REGIONALER SOZIALDIENST SPIEZ  
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Spesen 

Anfallende Spesen wie Briefmarken, Telefongebühren, Kopien, Bahnbillette sowie Au-

tokilometer (Fr. 0.70/km) können zusätzlich geltend gemacht werden. 

 

Entschädigung 

Die bescheidene Entschädigung hat nicht den Charakter einer Entlöhnung, sondern 

den einer Wertschätzung für erbrachte persönliche Leistungen. Sie wird von der Kin-

des- und Erwachsenenschutzbehörde KESB Oberland West alle zwei Jahre anlässlich 

der Berichts- und Rechnungsablage festgesetzt. Bei dieser Entschädigung wird der 

betreuerische und buchhalterische Aufwand nach Möglichkeit berücksichtigt. 

 

Fachstelle unterstützt Sie bei Ihren Aufgaben  

Die Ansprechstelle für alle Fragen rund um die Mandatsführung ist die Fachstelle der 

privaten Mandatstragenden (PriMa-Fachstelle) der Abteilung Soziales Spiez. Nach 

der Eignungsprüfung und einer Instruktion vor der Mandatsübernahme durch die   

PriMa-Fachstelle, werden Sie nach der Einsetzung als Mandatstragende durch die 

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Oberland West, nach Wunsch von der Pri-

Ma-Fachstelle Spiez beraten und unterstützt. 

 

Kostenlose Weiterbildung 

Sie können jährlich kostenlos an einer Weiterbildungsveranstaltung für private Betreu-

ungspersonen teilnehmen. 

 

Weitere Auskünfte 

Falls Sie Fragen oder Anliegen haben, erteilt Ihnen Erika Morf von der der Abteilung 

Soziales in Spiez gerne weitere Auskünfte. Auch Anmeldungen nimmt sie gerne ent-

gegen: 

 

PriMa-Fachstelle der 

Abteilung Soziales Spiez 

Frau Erika Morf 

Sonnenfelsstrasse 1 

Postfach 119 

3700 Spiez 

 

E-Mail: erika.morf@spiez.ch 

REGIONALER SOZIALDIENST SPIEZ  
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BEOCARE – ENTLASTUNG FÜR ANGEHÖRIGE 
 

 

SCHWEIZERISCHES ROTES KREUZ  

 

Wir suchen Freiwillige für das Angebot  

beocare - Entlastung Angehörige SRK 

im Frutigland 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Schenken Sie Zeit, 

damit Angehörige neue 

Kraft tanken können. 
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SO SCHÖN HABEN ES UNSERE KUNDEN 
 

Wir haben das Privileg in einer der schönsten Regio-

nen der Schweiz unser Glasfaserkabelnetz zu betrei-

ben. So wohnen unsere Kunden nicht nur in einer 

wunderschönen Umgebung, sondern profitieren zu-

sätzlich von unseren unvergleichlichen Serviceleis-

tungen. Ob Fragen zu den Produkten, Probleme bei 

der Handhabung oder bei der Installation, wir sind 

gerne für Sie da und stehen mit Rat und Tat zur Seite. 

 

Sie sehen unsere Kunden haben es einfach ein we-

nig schöner und bequemer. Wir freuen uns auf Sie. 

 

 

 

Wir sind in der Region zu Hause 

Wir fühlen uns der Region verpflichtet und sorgen mit unseren 

vielfältigen und regional ausgerichteten Aktivitäten für ein le-

bendiges Wimmis. Seit vielen Jahren unterstützen wir das Vereins- 

und Dorfleben z.B. mit dem Sponsoring des RHC Wimmis, einem 

finanziellen Zustupf an den Samariterverein oder der Unterstüt-

zung des Jugendmusikfestival 2021. Die Gewerbetreibenden un-

terstützen wir durch unsere lokale Einkaufsstrategie und mit der 

Abgabe von Gutscheinen bei unserer Neukundenaktion. 

 

 
 

Reservieren Sie sich Ihren Beratungstermin bei der REGAS AG 

Überzeugen Sie sich selbst von den vielfältigen Angeboten im REGAS Beratungsraum 

in Spiez.  Besuchen Sie uns spontan oder reservieren Sie sich eine persönliche Vorfüh-

rung unter Telefon 033 654 22 55, über die Webseite regaspiez.ch oder per E-Mail an 

info@regaspiez.ch. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
 

 
REGAS KABELFERNSEHEN   
Thunstrasse 51    
3700 Spiez 
Telefon     033 654 22 55 
Fax     033 654 52 88 

REGAS KABELFERNSEHEN  

mailto:info@regaspiez.ch
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STIMMUNGSVOLLE WEIHNACHTSBELEUCHTUNG 
 

In der Adventszeit bis zum Dreikönigstag kann der eigenen Weihnachtsstimmung auf 

viele Arten Ausdruck verliehen werden. Ein wichtiges Thema ist die Weihnachtsbe-

leuchtung rund ums Haus. Den Möglichkeiten sind fast keine Grenzen gesetzt. 

 

Möglichst hell und kräftig leuchtend, während der ganzen Nacht und länger – sicht-

bar bis ins All! Wirklich? Wir sind eher nicht dieser Meinung. Wer kennt das nicht; man 

will sich eine neue Weihnachtsbeleuchtung gönnen oder die Vorhandene aufwerten 

und ergänzen. Die Produktauswahl ist gross, die Regale voll und überall leuchtet es 

bereits zum «Appetit anregen». Worauf soll da nur geachtet werden? Nebst dem per-

sönlichen Gefallen empfehlen wir, 

ein paar Aspekte der Energie mit in 

die Auswahl einzubeziehen. Anstel-

le der kalt und streng leuchtenden 

Lichter sind warmweisse, effiziente 

LED-Lichter – seien dies Sterne, El-

che, Schnee- oder Weihnachts-

männer – aus energietechnischer 

Sicht die beste Wahl. Nach dem 

Motto «weniger ist mehr» können 

geringere Lichtstärken verwendet werden, denn das dezente Leuchten mit goldweis-

sem Schimmer versprüht eine ebenso fröhlich-festliche wie intensive Atmosphäre. Zu-

dem schneidet LED im Vergleich zu herkömmlichen Leuchten auch in punkto Le-

bensdauer deutlich besser ab. 

 

Hinsichtlich «Erleuchtung» empfehlen wir zudem, Rücksicht auf die Weihnachtsstim-

mung der Nachbarschaft zu nehmen. Was sich für die Nachbarn ebenso wie für den 

eigenen Energieverbrauch und demnach unseren ökologischen Fussabdruck positiv 

auswirkt, ist eine Zeitschaltuhr. Zwölf oder noch mehr Stunden Dauerbrennen führen 

zu höheren Stromrechnungen und viel mehr Lichtbelastung – vielleicht sogar bis in die 

Schlafzimmer der Nachbarschaft – und ist deshalb möglichst zu vermeiden. Unser 

Tipp: Vom Zeitpunkt der Dämmerung d.h. ungefähr fünf Uhr bis elf Uhr nachts und 

dann erst wieder um sechs Uhr in der Früh bis etwa acht Uhr. In dem Sinn wünschen 

wir eine fröhlich erleuchtete Adventszeit. 

 
Regionale Energieberatung 

Industriestrasse 6, 3607 Thun, 033 225 22 90 

info@regionale-energieberatung.ch, www.regionale-energieberatung.ch 

REGIONALE ENERGIEBERATUNG   



 

 

  53 

 

 

 

 

 

 

 

 

A D V E N T S K I R C H E 

Jeden Abend vom 1. bis 23. Dezember 2021 von 19.00 – 19.30 Uhr (ausser 12.12.21) 

steht die Kirche allen für eine besinnlichen halbe Stunde offen: 
 

«Musik und Kerzenschein empfangen uns ab 18.45 Uhr. 

Stille stimmt uns auf den Abend ein. 

Wir hören eine kurze Weihnachtsgeschichte. 

Zum Ausklang singen wir gemeinsam ein Adventslied. 

Am Ausgang erhalten alle ein Weihnachtsgüezi» 
 

Wenn Sie gerne Weihnachtsgüezi backen und verschenken, ist die Adventskirche ei-

ne dankbare Abnehmerin. Herzlichen Dank! 

 

Veranstaltungen von November 2021 bis April 2022 

7. November 2021 9.30 Uhr Visionsgottesdienst 

13. November 2021 10.00-12.00 Uhr Päckliaktion, Pfrundschüür  

 17.00-19.00 Uhr 

13. November 2021 19.00 Uhr Spielabend, Pfrundschüür  

21. November 2021 9.30 Uhr Ewigkeitssonntag  

 10.45 Uhr (nur für Angehörige mit Einladung) 

27. November 2021 9.30-11.30 Uhr Wimmis Begegnung, Pfrundschüür  

28. November 2021 9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent  

28. November 2021 10.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung  

28. November 2021 17.00 Uhr Konzert Musikgesellschaft (mit Zertifikat) 

4. / 5. Dezember 2021  Missionsausstellung in der Pfrundschüür 

  (4.12.21: 13.30 – 16.30  /  5.12.21: 10.30 – 16.30 ) 

12. Dezember 2021 17.00  / 17.30 Familienweihnacht in der Kirche  

  und 18.00 Uhr (Durchführung 3 x) 

15. Dezember 2020 13.30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier mit Zertifikat 

 

 

 

 

 

KIRCHGEMEINDE  WIMMIS 
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24. Dezember 2021 21.00 Uhr Christnachtfeier  

 22.15 Uhr (Durchführung 2 x mit Anmeldung) 

25. Dezember 2021 9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 

 10.45 Uhr Durchführung 2 x mit Anmeldung 

31. Dezember 2021 17.00 Uhr Liturgische Feier zum Jahreswechsel 

  (mit Anmeldung) 

16. Januar 2022 9.30 Uhr Allianz-Gottesdienst  

6. Februar 2022 9.30 Uhr Kirchensonntag mit Musikgesellschaft 

27. Februar 2022 9.30 Uhr Gottesdienst „Die Grosse fiire mit de Chlyne“ 

4. März 2022 19.00 Uhr Weltgebetstag „England, Wales, Nordirland“  

13. März 2022 9.30 Uhr  Brot für alle Gottesdienst und  

   Jubiläumsfeier Brotbacken im Spycher  

26. März 2022 9.30 – 11.30 Uhr Rosenverkauf vor dem Coop 

7. – 9. April 2022  Konflager 

10. April 2022 9.30 Uhr Goldene Konfirmation 

15.  April 2022 9.30 Uhr Karfreitagsgottesdienst 

17. April 2022 6.00 Uhr Osterfrühgottesdienst 

15. Mai 2022 9.30 Uhr  Gottesdienst & Jubiläumsfeier  

  Missionsarbeitskreis  

18. Mai 2022 10.00 Uhr Seniorenausflug 

26. Mai 2022 9.30 Uhr Konfirmation 

29. Mai 2022 9.30 Uhr Konfirmation 

5. Juni 2022 9.30 Uhr Pfingstgottesdienst 

15. Juni 2022 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung 

26. Juni 2022 10.00 Uhr Pintelpredigt mit Musikgesellschaft 

 

Gemeindewochenende 2. – 4. September 2022, Kurhaus Grimmialp Schwenden   

«Begegnungen wagen…»,  

Alle Gemeindemitglieder und weitere In-

teressierte jeglichen Alters sind herzlich 

eingeladen. Das Gemeinde-Wochenende 

ist eine gute Zeit für Begegnungen und 

vertieftes Kennenlernen. Ob dies mit den 

Impulsen zum Thema geschieht, oder bei 

einem Schwatz zu einer Tasse Kaffee oder einem Spaziergang oder bei einem Spiel – 

auf jeden Fall haben wir Zeit füreinander. Nähere Angaben zum Wochenende und 

zur Anmeldung finden Sie im Mitteilungsblatt vom Februar 2022. 

 
 

KIRCHGEMEINDE  WIMMIS 
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IHR KINDERLEIN KOMMET, O KOMMET DOCH ALL! 

 
 

 

 

 

 

Es dauert nicht mehr lange und Weihnachten steht vor der Tür! 

Hast du Lust, am Weihnachtsgottesdienst vom 25. Dezember 2021 

um 9.30 Uhr mit dem Kirchenchor Wimmis Weihnachtslieder zu singen? Vielleicht 

nimmst du noch deinen besten Freund / deine beste Freundin mit (kleinere Kinder soll-

ten durch einen Elternteil begleitet werden). Wir würden uns sehr freuen, mit mög-

lichst vielen Kindern singen zu können. Natürlich sind auch Erwachsene herzlich will-

kommen! 

 

Auch sonst sind wir immer wieder auf der Suche nach neuen, jüngeren und älteren 

Sängerinnen und Sängern. Es ist jederzeit möglich einfach mal bei uns reinzuschnup-

pern an einem Mittwochabend. Natürlich ist dies unverbindlich. Bei Fragen melde 

dich doch bei einem unserer Mitglieder oder bei mir, Marianne Shabani, Mobile:    

079 364 38 41 

 

Weitere Informationen zum Kirchenchor Wimmis sind auf der 

Website der Kirche Wimmis zu finden: www.wimmis.ch/kirchgemeinde  

 

Bis bald, für den Kirchenchor Wimmis, Marianne Shabani 

 

 

 

 

 

KIRCHENCHOR  WIMMIS 

http://www.wimmis.ch/kirchgemeinde
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WEIHNACHTSBAUMVERKAUF 2021 
 

 

Die Waldgemeinde Wimmis verkauft auch in diesem Winter wieder Weihnachtsbäu-

me aus eigenen Wäldern. Die Bäume können zu folgenden Zeiten beim Werkhof der 

Waldgemeinde an der Sagistrasse 8a gekauft werden: 

 

Samstag, 18. Dezember 2021, 13.30 – 15.00 Uhr 

Montag, 20. Dezember 2021, 17.30 – 18.30 Uhr 

 

DECKÄSTEVERKAUF 2021 
 

 

Ab Donnerstag, 28. Oktober 2021 Selbstbedienung mit Aussenkasse beim Werkhof 

Sagistrasse 8a. Es hat so lange es hat. 

 

BRENNHOLZVERKAUF WINTER 2021 / 2022 
 

 

Bei der Waldgemeinde Wimmis kann Brennholz bestellt werden. Wir haben folgendes 

im Angebot: 

 

Chemineeholz 33 cm „Buche“ ab Werkhof    Fr. 190.-- / Ster 

Chemineeholz 33 cm „Tanne“ ab Werkhof    Fr. 170.-- / Ster 

Chemineeholz 25 cm oder 50 cm ab Werkhof   nach Absprache 

Transport     nach Absprache 

 

Laubholz lang ab Waldstrasse  Fr.   62.-- / m3 

Nadelholz lang ab Waldstrasse  Fr.   45.-- / m3 

Transport     nach Absprache 

 

Bei der Waldgemeinde können nach Absprache zudem Maschinen für Holztransport 

und Holzverarbeitung gemietet werden. 

 

Weitere Informationen und Bestellungen  

Telefon  033 657 26 46 

Adresse Waldgemeinde Wimmis, Werkhof, Sagistrasse 8a, 3752 Wimmis 

Mail wg-werkhof@bluewin.ch 

 

WALDGEMEINDE WIMMIS 
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VERLEGUNG UND AUFWERTUNG AUBÄCHLI 
 

 

Im Jahr 2021 wurde das Aubächli auf einer Länge von 500 Metern verlegt und gleich-

zeitig aufwertet. Das hauptsächlich durch den Kanton finanzierte Projekt kostet rund 

900'000 Franken. Für die Schwelli bleiben Restkosten von knapp 50’000 Franken. Die 

Umsetzung ist in allen Teilen bestens gelungen, wie Eindrücke vor Ort zeigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

VERSAMMLUNG SCHWELLENKORPORATION 
 

 

Die nächste Versammlung der Schwellenkorporation findet am 9. Dezember 2021 um 

20.00 Uhr im Hotel Löwen statt. Sämtliche Eigentümer von Grundstücken in Wimmis 

sind zur Versammlung herzlich eingeladen. Neben der Information zu den laufenden 

Projekten werden das Budget und der Finanzplan besprochen. Die Schwellentelle 

wurde an der letzten Versammlung von 0.7 auf  0.6 Promille des amtlichen Wertes ge-

senkt und soll so beibehalten werden. 

SCHWELLENKORPORATION WIMMIS 
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 EDU-Ortspartei Wimmis 

 

 

 

WAS UNS IN DER EDU BESCHÄFTIGT 
 

Meinungsfreiheit und Meinungsäusserungsfreiheit sind in Zeiten von Corona umstritte-

ne Schlagwörter. Dies gilt aber nicht nur rund um die Pandemie, sondern auch in an-

deren Themenbereichen. Wir als EDU Wimmis, zusammen mit zahlreichen anderen 

Bewohnern aus Wimmis stellen fest, dass es je länger je schwieriger ist, eine andere 

Meinung zu äussern, welche nicht dem allgemeinen Mainstream entspricht. Das be-

sorgt uns. 

 

Es scheint legitim zu sein, Plakate mit Farbe zu übersprühen, 

Fassaden zu verschmieren und Plakate wegzureissen. 

 

Wenn an den Schulen die Genderideologie unsere Kinder 

verwirren wird das toleriert. 

 

Wenn aber an der Schule Wimmis Bibeln verteilt werden 

kommt das bis in die Presse. (Die EDU war nicht beteiligt) 

 

 

Christliche Werte werden heute vielerorts als überholt oder sogar schädlich taxiert. 

Haben wir vergessen, dass unsere Wertevorstellungen und westlichen Lebensweisen 

sehr viel mit dem Christentum zu tun haben, sprich mit der Bibel. Gerade diese Pan-

demiezeit, wo so viele scheinbare Sicherheiten erschüttert werden, könnte es eine 

Chance sein, sich wieder auf unsere Wurzeln zu besinnen.   

 

 

 

 

EDU-Ortspartei Wimmis 
Präsidentin:  von Siebenthal Franziska 
                      033/657 12 92 

AUS DEN PARTEIEN 
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KANTONALE WAHLEN 27. MÄRZ 2022 
 

Die nächsten Wahlen sind die wichtigsten aller Zeiten, immer und überall. Schliesslich 

kann man vergangene Wahlen nicht mehr beeinflussen und die übernächsten Wah-

len sind noch sehr weit weg. Sie erraten es, die Grossrats- und Regierungsratswahlen 

vom 27. März 2022 sind für die SVP Wimmis auch die wichtigsten Wahlen aller Zeiten. 

Nun, das werden sich auch die anderen Parteien, Sektionen und Kandidaten sagen 

und sich entsprechend ins Zeug legen. Wahlkampf eben, ganz wie es sein soll. 

 

Für die  SVP Wimmis tritt Barbara Josi zur 

Wiederwahl an. Als weitherum bekannte 

Gemeinderatspräsidentin, engagierte 

Grossrätin und seit einem Jahr Präsiden-

tin der SVP-Fraktion dürfen wir uns gute 

Chancen für eine Wiederwahl ausrech-

nen. Barbara Josi hat in der Kantonspoli-

tik eine gewichtige Stimme, was auch für 

die Gemeinde Wimmis hie und da von 

Nutzen sein kann. Generell setzt sie sich 

sehr für bessere Rahmenbedingungen 

im ländlichen Raum ein. Trotz allem, ein-

fach wird die Wiederwahl nicht, weil wie 

erwähnt viele andere Parteien und viele 

andere Kandidaten das gleiche Ziel ha-

ben. Umso wichtiger ist Ihre Unterstüt-

zung für Barbara Josi, herzlichen Dank! 

 

  Vorstand SVP Wimmis 
 

AUS DEN PARTEIEN 
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VERANSTALTUNGSKALENDER DEZEMBER 2021 – NOVEMBER 2022 
 

 

DATUM VEREIN/ANLASS ORT 

DEZEMBER 2021 

2. Gemeindeversammlung Aula Chrümig 

3. Burgergemeinde, Burgergemeindeversammlung Aula Chrümig 

4./5. Kirchgemeinde, Missionsausstellung Pfrundschüür 

6. Elternverein, Samichlous in der Herrenmatte Herrenmatte 

7. Bibliothek, Värsli für Zwärgli Bibliothek 

12. Kirchgemeinde, Familienweihnachtsfeier Kirche, 17.00 

15. Kirchgemeinde, Seniorenweihnachtsfeier Kirche, 13.30 

24. Kirchgemeinde, Christnachtfeier Kirche, 22.00 

25. Kirchgemeinde, Weihnachtsgottesdienst Kirche, 09.30 

31. Kirchgemeinde, Liturgische Feier Jahreswechsel Kirche, 17.00 

JANUAR 2022 

1. Turmmusik Schloss 

2. FKJA & Elternverein, Gspängstli suchen Schloss 

16. Kirchgemeinde, Allianz-Gottesdienst Kirche, 09.30 

27. Jodlerklub, Konzert und Theater Hauptprobe Aula Chrümig 

29./30. Jodlerklub, Konzert und Theater Aula Chrümig 

29. Wimmis Begegnung Pfrundschüür, 09.30 

30. Kirchgemeinde, Jugendgottesdienst Kirche, 19.00 

FEBRUAR 2022 

2. Jodlerklub, Konzert und Theater Aula Chrümig 

4./5. Jodlerklub, Konzert und Theater Aula Chrümig 

6. Kirchgemeinde, Kirchensonntag mit Musikgesell. Kirche, 09.30 

26. Wimmis Begegnung Pfrundschüür, 09.30 

27. 

Kirchgemeinde, Gottesdienst «Die Grosse fiire mit 

de Chlyne» Kirche, 09.30 

MÄRZ 2022 

4. 

Kirchgemeinde, Weltgebetstag «England, Wales 

& Nordirland» Kirche, 19.00 

5. Turnverein, Volleynight Turnhalle Chrümig 

13. 

Kirchgemeinde, «Brot für alle» Gottesdienst &  

Jubiläumsfeier Brotbacken im Spycher Kirche, 09.30 

15./16. Elternverein, Frühlingsbörse Chrümig 

19./20. TV Wimmis, Turnvorstellung Sporthalle/Aula Chrümig 

26. Kirchgemeinde, Rosenverkauf Coop, 09.30 – 11.30 

26./27. Rollhockeyclub, Juniorenturnier Rollhockeyhalle 

APRIL 2022 

2./3. Niedersimmentaler Jungkuhschau Rollhockeyhalle 

2./3. Musikgesellschaft, Frühlingskonzert Aula Chrümig 

10. Kirchgemeinde, Goldene Konfirmation Kirche, 09.30 

15. Kirchgemeinde, Karfreitagsgottesdienst Kirche, 09.30 

17. Kirchgemeinde, Osterfrühgottesdienst Kirche, 06.00 

AUS DEN VEREINEN 
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DATUM VEREIN/ANLASS ORT 

MAI 2022 

6./7. Dartclub, Turnier Rollhockeyhalle 

15. 

Kirchgemeinde, Gottesdienst & Jubiläumsfeier 

Missionsarbeitskurs Kirche, 09.30 

18. Kirchgemeinde, Seniorenausflug Kirche, 10.00 

26. Kirchgemeinde, Konfirmation Kirche, 09.30 

29. Kirchgemeinde, Konfirmation Kirche, 09.30 

JUNI 2022 

5. Kirchgemeinde, Pfingstgottesdienst Kirche, 09.30 

9. Gemeindeversammlung Aula Chrümig 

15. Kirchgemeinde, Kirchgemeindeversammlung Kirche, 20.00 

16. Präsidentenkonferenz Aula Chrümig 

16.-19. Rollhockeyclub, U 23 Nati-Turnier Rollhockeyhalle 

20.-24. Schule, Zirkuswoche Chrümig 

26. Kirchgemeinde, Pintelpredigt Kirche, 10.00 

28. Samariterverein, Blutspenden Turnhalle Chrümig 

JULI 2021 

   

AUGUST 2022 

7. (14.) Jodlerklub, Ahornidorfet Ahorni 

7. Kirchgemeinde, Brückenpredigt Kirche, 10.00 

9.–12. Kirchgemeinde, Kinderarche Pfrundschüür 

20. Elternverein, Spielfest Chrümig 

21. Kirchgemeinde, Gottesdienst im Alterszentrum Kirche, 10.00 

SEPTEMBER 2022 

2./3./4. Kirchgemeinde, Gemeindewochenende Grimmialp 

9. - 11. Rollhockeyclub, Branduhrencup Rollhockeyhalle 

13./14. Elternverein, Herbstbörse Aula Chrümig 

18. Kirchgemeinde, Bettagsgottesdienst Kirche, 9.30 

OKTOBER 2022 

16. Kirchgemeinde, Erntedank mit Jodlerklub Wimmis Kirche, 9.30 

22. Wimmis Märit Unterdorfstrasse 

30. Kirchgemeinde, Konzert «Dilian Kushev»  Kirche, 17.00 

NOVEMBER 2022 

5. Kirchgemeinde, Spieleabend Kirche, 19.00 

6. 

Kirchgemeinde, Visionsgottesdienst und Kirch-

gemeindeversammlung Kirche, 09.30 

10./12./16./18./19. Jägerchörli, Konzert und Theater Aula Chrümig 

12. Kirchgemeinde, Päckliaktion 

10.00-12.00/17.00-19.00 

Pfrundschüür 

20. Kirchgemeinde, Ewigkeitssonntag Kirche, 09.30 

25./27. Turnverein, Lotto Löwen Wimmis 

26. Samariterverein, Suppentag Rollhockeyhalle 

27. Kirchgemeinde, Gottesdienst zum 1. Advent Kirche, 09.30 

27. Kirchgemeinde, Konzert Musikgesellschaft Kirche, 17.00 

25./26./27. Modellfluggruppe, Modellflugbörse Aula Chrümig 
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BLUMEN LASSEN HERZEN HÖHERSCHLAGEN UND AUGEN GLÄNZEN 
 

Ein Sommer, der keiner oder nur kurz und intensiv war. Die Hoffnung, dass der Früh-

herbst uns mit sonnigen Tagen beglücke, war gross. Trotz ergiebigen Niederschlägen, 

haben viele Einwohner und Einwohnerinnen von Wimmis mit ihrem Blumenschmuck 

an den Häusern und in den Gärten, die Menschen entzückt und zum Staunen ge-

bracht. Jedes zweite Jahr, wird die Blumen- und Gartenpracht vom Verein «Wimmis 

Tourismus» bewertet.  

 

Fränzi Lehnherr hat mit ihren zwei langjährigen Jurymitgliedern Eliane Boss und Markus 

Buchschacher am 23. August 43 Standorte betrachtet und bewertet. 28 von diesen, 

haben 7 und mehr Punkte erreicht. Wimmis Tourismus gratuliert herzlich!   

 

Statt des obligaten Höcks mit einem kleinen Imbiss, haben wir den Gewinnern dieses 

Jahr Wimmis Gutscheine überreicht. Wir danken den Jurymitgliedern und allen Hob-

bygärtner und Hobbygärtnerinnen für ihr grosses Engagement, die zur Verschönerung 

unseres Dorfes beitragen! 

 

Der Präsident      Jury-Verantwortliche 

Jürg Mani       Fränzi Lehnherr 
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TV WIMMIS  
 

Noch einen Sommer ohne Turnfest darf es nicht noch einmal geben. Nachdem im 

Vorjahr sämtliche Veranstaltungen abgesagt oder verschoben wurden, wollten wir 

vor allem für die Jugendriege diesen Umstand verhindern. Einige Organisatoren hat-

ten sich trotz der Umstände entschlossen, ein Turnfest durchzuführen. Doch leider 

passte dieses terminlich nicht, daher entschlossen wir uns einen eigenen kleinen Jugi-

tag zu organisieren. Trotz kurzer Vorbereitungszeit verlief fast alles planmässig und ich 

denke, für die Jugi-Turner/innen standen der Wettkampf, der abgegebene Erinne-

rungs-Pin und der Plauschwettkampf im Vordergrund. Das OK kann, angesichts der 

vielen glücklichen Kinderaugen, auf einen gelungenen Anlass zurückblicken. Freuen 

wir uns auf weitere tolle Anlässe zusammen… 
 

     

     
 

Auch du kannst bei uns Turnerluft schnuppern. Es braucht nicht viel, ein wenig Zeit, 

Turnkleider, Turnschuhe für draussen und drinnen sowie Freude an der Bewegung zu-

sammen mit Gleichgesinnten. Unsere LeiterInnen sind bestrebt, für alle Altersgruppen 

und Fähigkeiten ein spannendes Training anzubieten. Auf unserer Website unter 

www. tvwimmis.jimdofree.com kannst du dich informieren. Du kannst jederzeit für ein 

oder zwei Probetrainings vorbeikommen.  

 

AUS DEN VEREINEN 
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MUSIKGESELLSCHAFT WIMMIS 
 

Die Musikgesellschaft Wimmis wurde vor über 140 Jahren, im Jahre 1876, für musikbe-

geisterte Bürgerinnen und Bürger gegründet, um gemeinsam zu musizieren und ein 

kameradschaftliches und geselliges Miteinander zu pflegen. Die damaligen Grün-

dungsmitglieder waren die Herren Alfred Ast, Fritz Ast, Robert Hiltbrand, Johannes 

Lehnherr, Jakob Lehnherr, Hans Lehnherr, Fritz Lehnherr, Wilhelm Spring, Rudolf Bühler 

und Lehrer Hans Itten. Als erster Dirigent amtete Jakob Grüneisen, Musiker aus Diem-

tigen. Überzeugt von ihrem Können, kam es im Winter 1878 zum ersten öffentlichen 

Konzert und bereits ein Jahr später besuchte man den oberländischen Blechtag in 

Steffisburg. Seither wurden zahlreiche kantonale und nationale Musikfeste besucht 

uns sind immer wieder ein Höhepunkt des Vereinsjahres der Musikgesellschaft Wimmis 

 

Heute zählt der Verein bereits über 40 Mitglieder, spielt in der 2. Stärkeklasse Harmo-

nie und steht seit 2006 unter der bewährten musikalischen Leitung von unserem Diri-

genten Marco Aebersold. Wir spielen an verschiedensten Anlässen innerhalb unserer 

Region und darüber hinaus. Unser Repertoire ist breit gefächert und reicht von traditi-

onellen Märschen und Walzern angefangen über klassische Ouvertüren, Musical- und 

Filmmelodien bis hin zu modernen Rock- und Popstücken - eben Musik für jeden Ge-

schmack! Wer ein Instrument spielt, Freude an der Musik und am geselligen Zusam-

mensein hat und interessiert ist, in unserem Verein mitzuspielen, darf gerne mit dem 

Präsidenten Werner Lörtscher, dem Dirigenten Marco Aebersold oder jedem beliebi-

gen anderen Mitglied der MG Wimmis Kontakt aufnehmen. Weitere Informationen 

und Kontaktdaten können unserer Homepage www.musikgesellschaft-wimmis.ch 

entnommen werden. Unsere nächsten Auftritte: 
 

28. November 2021   Adventskonzert Kirche Wimmis 

01. Januar 2022    Turmbläser 

06. Februar 2022    Kirchensonntag Kirche Wimmis 

02./03. April 2022    Frühlingskonzert Aula Schulhaus Chrümig 

21. Mai 2022    Kreismusiktag in Spiez 

26. Juni 2022    Pintelpredigt 

12. August 2022    Platzkonzert beim Amtshaus Wimmis 

 

Weitere Informationen  

und Kontaktdaten:  

www.musikgesellschaft-wimmis.ch  

AUS DEN VEREINEN 
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TRAINIEREN IM LOCKEREN UMFELD MIT DER MÄNNERRIEGE 
 

 

 

mach mit 

fit – gesund - wohlfühlen 

 

Die Männerriege pflegt das Turnen für nicht mehr ganz junge Männer. Wir treffen uns 

montags in der Turnhalle Chrümig zum gemeinsamen Turnen. Der Erhalt von Beweg-

lichkeit, Ausdauer und Koordination ist unser Ziel. Der Spass und die Freude an der 

Bewegung stehen dabei im Vordergrund. Auch die Kameradschaft und Geselligkeit 

werden bei uns gepflegt mit den Jahreszeiten angepassten Anlässen. 

 

Wir turnen jeden Montag jeweils von 20.00 h - 22.00 h. 

 

Möchtest du auch wöchentlich etwas für deine Gesundheit tun? Dann komm doch 

für ein unverbindliches Training vorbei. 

 

Noch Fragen? Darauf gibt der Leiter U. Brügger, 033 657 26 02 oder der Präsident R. 

Guyer, 033 657 29 83 gerne Antwort. 

AUS DEN VEREINEN 
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HOCHSOMMERLICHER AHORNIDORFET 
 

Am 15. August fand am Niesen der traditionelle Ahornidorfet 2021 statt. Der Jodler-

klub erfreute sich bei bestem Wetter am großen Besucheraufmarsch. Die Vorfreude 

auf den diesjährigen Ahornidorfet war speziell groß. Leider konnte aus bekannten 

Gründen der Dorfet 2020 nicht durchgeführt werden, zudem war es für den Jodler-

klub der erste Auftritt seit über einem Jahr: Am Sonntag, 15. August 2021 war es end-

lich wieder so weit. Zahlreiches Publikum marschierte am frühen Vormittag ins Ahorni 

auf 1524m.ü.M. Der Aufstieg ist jedes Mal ein Kraftakt, dafür wird man mit einer wun-

derschönen Aussicht belohnt. Pünktlich um 10.30 Uhr eröffnete der Jodlerklub mit 

dem Lied „Üses Dorf“ dessen Text vom Wimmiser Dichter Karl Spring stammt, die Ber-

gandacht. Anschließend übernahm die Pfarrerin Sarah Müller und überraschte die 

Besucher mit einer humorvollen Geschichte. Traditionsgemäß wurde auf dem Feuer 

Suppe gekocht und dieses Jahr war auch ein feiner Chäsbrätel im Angebot. Das 

Ländlertrio Täktig trug auch dieses Jahr Örgeli und Bassgeige ins Ahorni und spielte 

zum Tanz auf. Zum Schluss sangen die Anwesenden im Gesamtchor das Lied „Da-

heim“. So blicken wir vom Jodlerklub Wimmis auf einen erfolgreichen Dorfet, am 

schönsten Platz, zurück. Der Jodlerklub bedankt sich bei den zahlreichen Besuchern 

ganz herzlich und freut sich auf die Ausgabe im Jahr 2022. 

 

Ausblick 

Wir sind zuversichtlich, dass wir Ende Januar/ Anfang Februar nach einem Jahr Unter-

bruch wieder ein zahlreiches Publikum am Konzert und Theater in der Aula Chrümig 

begrüßen dürfen. Wie schon mehrmals geschrieben, sind wir immer auf der Suche 

nach neuen Sängern in jeder Stimmlage. Melde dich bei einem Klubmitglied, wir 

freuen uns Dich. 

Der Präsident Adrian Stucki 

AUS DEN VEREINEN 
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HOCKEY-CLUB REUTIGEN-WIMMIS 
 

Nach dem verspäteten Trainingsbeginn im Sommer freuten sich die Spieler wieder 

auf spannende Zweikämpfe, technische Kabinettstücke, lustige Einlagen oder ganz 

einfach darauf, das Spielen unter Kollegen zu geniessen und nach geschlagener 

«Schlacht» frisch geduscht zusammen den Abend bei einem kühlen Getränk/Bier 

ausklingen zu lassen. Diese Stimmung kannst auch du gerne mit uns erleben. Melde 

dich doch bei einem Mitglied oder bei unserem Präsidenten. Auch einem Besuch in 

der Turnhalle Reutigen jeweils am Mittwoch ab 18.45 Uhr steht nichts im Weg (Uniho-

ckey). Wir freuen uns auf dich. 

 

Am Mittwoch, 22. September, fand auf der Natureisbahn wie 

gewohnt die Hauptversammlung des HCRW statt. Zum ersten 

Mal führte Walter Bähler durch die Versammlung. Gespannt 

warteten wir auf seinen ersten Jahresbericht. Wie immer kurz 

und bündig, wie wir Walter kennen, lautete sein Fazit: Trai-

ningslager im 2021 TOP – Rest der Saison FLOP. Klar, so kurz 

wünschen wir uns eigentlich keinen Jahresbericht, aber leider 

entsprach dies der Wahrheit. Nun freuen wir uns auf einen 

weiteren Winter mit einigen Spielen und Trainings auf der Na-

tureisbahn Reutigen, damit Walter an der nächsten Hauptver-

sammlung einen ausführlicheren Jahresbericht vorlesen kann.                     Walter Bähler 

 

Hier noch einige Impressionen aus dem Trainingslager in Engelberg. 
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FRAUENTURNVEREIN 
 

 

Wär fit wot blybe 

U für d’Gsundheit öppis tue, 

chunnt zu üs i ds Turne, 

da gits Abwächslig gnue! 

 

 

 

Wo I dr Chrümig-Turnhalle   

 

Wenn Jede Mäntigabe vom achti bis am halbi zäni. I de Schuelferie hei mir o 

Pouse 

 

Was muesch mitnäh? Es Turnmätteli, Halleturnschueh u bequemi Chleider 

 

Für alli, wo für d’Gsundheit u ds Gmüet öppis wei tue 

 

Füehre dür d’Stund tüe üs die zwo Leiterinne Babusch und Fränzi 

 

Mir mache verschiedeni Üebige für Koordination, Chraft, Beweglechkeit, 

Konzentration usw. Mängisch tüe mir o no spile. O ds Lache chunnt nid 

z’churz 

 

Niemer mues springe oder hüpfe. Äs tuet jedes, wie nes cha 

 

Gratis u unverbindlech chasch Du drü Mal cho mitturne 

 

Uskunft git Dir gärn d’Leitere Babusch Schwab, Tel. 033 681 28 58 und/oder 

d’Presidäntin Sonja Lörtscher, Tel. 033 657 23 61. Immer am Abe vo  

 20.15-21.15 Uhr 

 

Hei mir Di gwunderig gmacht? Mir fröie üs, Di glii lehre ds kenne 

AUS DEN VEREINEN 
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SAMARITERVEREIN 
 

Samschtig, 27. November 2021 

SUPPETAG in der Rollhockey Halle Wimmis 

(COVID-19) 

 

Suppeverchouf vo 10.00 bis 13.00 Uhr ir Rollhockeyhalle 

Kaffi u Bachware gits vom 

10.00 bis 14.00 Uhr 

 

Zum Zmittag by üs es währschafts Täller Ärbssuppe mit 

Wurscht oder Gnagi ässe 

Es git Züpfe u Turte o zum mitnäh 

 

Neu: Transport für Personen mit Einschränkung (bitte bei der Anmeldung vermerken) 

 

Amäudige bitte bis am 5. November 2021 sowie 18. – 24. November 2021 by: 

Frey Brigitta, Pintelgasse 7, 3752 Wimmis  Telefon: 078 726 62 68 

 

Amäudig: Mir chöme zum Mittagässe: 

 

______ x Täller Ärbssuppe à Fr.  5.00 

______ x mit Schwynswurst à Fr.  8.00 

______ x mit Wienerli à Fr.  8.00 

______ x mit Gnagi à  Fr.  11.00 

 

Mir hole zwüsche 10.00 und 12.30 Uhr ir Rollhockey Halle ab: 

 

______ x Liter Ärbssuppe à Fr.  6.00 

______ x Paar Schwynswürstli à Fr.  4.00 

______ x Paar Wienerli à Fr.  4.00 

______ x Gnagi à  Fr.  8.00 

 

Name:__________________ Vorname: _______________ Tel:___________________  

 

Adresse: _____________________________________________ Geb. Datum:__________ 

 

Transport gewünscht t:    bitte ankreuzen, wenn gewünscht  

 

Abholzeit: ____________  nur angeben, falls Transport gewünscht 

 

Ausser der Abholzeit, bitte alle Angaben ausfüllen für die Rückverfolgbarkeit! Die Da-

ten werden nach 14 Tagen wieder gelöscht. 
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ELTERNVEREIN WIMMIS 
 

Bis zum Jahresende stehen noch die folgenden Anlässe auf dem Programm: 

05.11.2021 Laternenumzug in Zusammenarbeit mit der Schule Wimmis 

Verschiebungsdatum: 12.11.2021; beachtet die neue Route! 

10.11.2021 Puppentheater «Ds Guggu-Vreneli» im Singsaal Chrümig;  

 Zusammenarbeit mit Chindernetz Kanton Bern / Bibliothek Wimmis 

12./13.11.2021 MFM-Workshop Mädchen 

24.11.2021 Weihnachtsgeschenke basteln 

06.12.2021 Besuch des Samichlous in der Herrenmatte 

 Beachtet die Hinweise zur neuen Organisation auf der Website. 

01. – 24.12.2020 Weihnachtsfenster 
 

Vorbehalten bleiben Änderungen aufgrund geltender Vorschriften und Empfehlun-

gen des BAG. Details zu den Anlässen sowie allfällige nötige Anpassungen werden 

auf der Website bzw. in der Facebook-Gruppe publiziert. Das Jahresprogramm 

2022/2023 erscheint ca. Ende Januar 2022 und wird auf der Website publiziert. Ihr 

dürft euch unter anderem auf folgende Anlässe freuen: 

 

02.01.2022 Gespenstersuche im Schloss Wimmis 

15./16.03.2022 Kinderkleiderbörse Frühling 

20.08.2022 Spielfest, Schulanlage Chrümig 

13./14.09.2022 Kinderkleiderbörse Herbst 

20.10.2022 Vortrag «Mit Humor geht vieles leichter!» 

… und noch einiges mehr …  
 

Interessiert? Mitmachen? 

Als Mitglied unterstützen Sie mit dem Beitrag von CHF 35 (pro Jahr für die ganze  

Familie) unsere Ziele und Anliegen und profitieren von Vergünstigungen an Kursen 

und Anlässen. Einzelpersonen oder Familien mit Kindern nach Vollendung des schul-

pflichtigen Alters können unseren Verein als Gönner mit einem Minimalbeitrag von 

CHF 20 unterstützen. 

 

 

Aktuelle Informationen: www.elternverein-wimmis.ch. 

Wer in den E-Mail-Verteiler aufgenommen werden möchte, mel-

det sich bei kontakt@elternverein-wimmis.ch. Wir kommunizieren 

auch über Facebook in der Gruppe «Elternverein Wimmis». 
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MUSEUM WIMMISHISTORIC 

 

Das Museum im Untergeschoss der Gemeindeverwaltung Wimmis, an der Bahnhof- 

strasse 7, ist - unter Beachtung der aktuellen Corona-Vorschriften - wie folgt geöffnet: 
 

Sonntag, 28. November 2021  10.00 bis 12.00 Uhr  (Abstimmungssonntag) 

Sonntag, 13. Februar 2022  10.00 bis 12.00 Uhr  (Abstimmungssonntag)  

Samstag, 9. April 2022   13.30 bis 16.30 Uhr   

Sonntag, 15. Mai 2022   10.00 bis 12.00 Uhr  (Abstimmungssonntag) 

Samstag, 20. August 2022  13.30 bis 16.30 Uhr   

Sonntag, 25. September 2022  10.00 bis 12.00 Uhr  (Abstimmungssonntag) 

Sonntag, 27. November 2022  11.00 bis 15.00 Uhr  (Abstimmungssonntag) 
 

Gruppenführungen (z.B. Vereine, Klassentreffen, Familienfeste) sind auf Anfrage mög-

lich. Auskunft: Ruedi Schneiter, rudolf.schneiter@bluewin.ch 033 657 26 00 / 079 443 32 

92 oder Gemeindeverwaltung Wimmis 033 657 81 11 – info@wimmis.ch  

 

NACHRICHTEN AUS DEM MUSEUM – NACHLASS ZUMSTEIN 
 

Am 13. September 2021 übergab Frau Elisabeth Zumstein Kennedy den Nachlass ihres 

Vaters, Peter Zumstein (1923-2004) dem Museum WimmisHistoric. Die Familie Zumstein 

betrieb bis in die 1930iger Jahre die Zündholzfabrik im Brodhüsi. Die Übergabe kam 

dank der aktiven Vermittlung durch die «Genealogisch-Heraldische Gesellschaft 

Bern» (GHGB) zustande. Sämtliche Originalakten wurden durch die GHGB digitalisiert 

und stehen Interessenten zur Verfügung (Auskunft info@wimmis.ch). Der Nachlass um-

fasst mehrere tausend Dokumente und Fotos (15 Ordner und weitere Unterlagen) aus 

der familiengeschichtlichen Forschung der Familien Zumstein, Schmid, Karlen, Regez, 

Agenstein, u.a.. Von besonderem Interesse sind die Dokumente der nach Übersee 

und Russland ausgewanderten Familienmitglieder und transkribierte Schriften wie die 

«Erlenbach-Chronik» von Johannes Karlen von 1770-1794. 
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WIMMIS AUF HISTORISCHEN FOTOS 
 

 

Wimmis vor 1868 (Clivale Aimé, Paul Getty Museum, Los Angeles) 
 

Diese – wohl älteste Photographie von Wimmis – zeigt eine Dorfpartie mit dem Hotel 

Löwen, Löwenstöckli (Dependance), «Doktorhaus», Gasthof Bären, Schloss und Kir-

che. Deutlich erkennbar ist, dass der Kirchturm noch nicht den 1868 errichtete, neu-

gotische Turmaufsatz trägt.  

Ruedi Schneiter 
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